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AMTSBLATT DER GEMEINDE ST.  EGYDEN

Frohe Weihnachten und 
alles Gute für 2023 wünschen 
Bürgermeister Wilhelm Terler, 
Vizebürgermeisterin Christa Tisch, 
der Gemeinderat der Gemeinde St. Egyden 
sowie alle Gemeindebediensteten. 

Kinderchor beim Winterzauber 2022 



2 

Bericht des Bürgermeisters
BGM Wilhelm Terler

Liebe Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger! Liebe Jugend!

Ein sehr ereignisreiches, aber auch forderndes 
Jahr 2022 neigt sich dem Ende zu. 

Die Arbeiten am neuen Gesundheitszentrum 
sind in der Endphase. Im Jänner 2023 findet 
die Schlüsselübergabe an die neuen Mieter statt 
und eine Eröffnungsfeier ist für Frühjahr/Som-
mer 2023 geplant. Die Parkplätze beim Ge-
sundheitszentrum wurden von unserem Bauhof-
team errichtet. Somit sorgen wir für ausreichend 
Parkplätze rund ums Gemeindezentrum. Ein 
herzliches Dankeschön nochmals an unseren 
Bauhof für ihren Arbeitseinsatz.

Das Heizhaus bei der Volksschule, mit dem 
Schule, Kindergarten Kirchenweg, Ärztehaus 
und Gemeindezentrum beheizt wird, soll von 
der Gemeinde übernommen werden. So sind 
wir auch hier unabhängig und können unser 
Holz zukünftig regional zukaufen. Die Betreu-
ung erfolgt ab 2023 von unserem Bauhofteam. 

Danke an dieser Stelle auch an unseren Amts-
leiter Christian Meixner und seine Kolleginnen 
am Gemeindeamt für ihr Engagement und ihre 
Unterstützung. Die Aufgaben rund um unsere 
Gemeinde nehmen ständig zu und gewinnen 
an Komplexität. Trotzdem können wir gemein-
sam viele Angelegenheiten und Projekte stets 
erfolgreich umsetzen. 

Weiters möchte ich mich auch bei den Mitglie-
dern der freiwilligen Feuerwehren unserer Ge-
meinde für ihren unermüdlichen Einsatz bedan-
ken. Sie sind jederzeit bereit ihr eigenes Leben, 
ihre Gesundheit und ihre Freizeit für das Wohl 
der Allgemeinheit in den Dienst zu stellen und 
sind somit ein unverzichtbarer Bestandteil unse-
rer Gemeinschaft.  

Es freut mich sehr, dass dieses Jahr wieder durch 
die Stammtischrunde Karl-Wirt im Rahmen des 
Winterzaubers, sowie die Feuerwehr Neusiedl 
eine gesellige Nikolausfeier stattfinden konnte. 
Es strahlten nicht nur die Kinderaugen, sondern 
auch die Erwachsenen freuten sich über diese 
liebegewonnene Tradition. 

Eine weitere erfreuliche Nachricht ist das Fortbe-
stehen des DOERN Neusiedl. Ich möchte mich 
bei Obfrau Michaela Haller-Meerkatz und ih-
rem Team für die langjährige und äußerst liebe-
volle Arbeit in der Ortsbildpflege, dem Zusam-
menleben, sowie den Aktivitäten in Neusiedl 
recht herzlich bedanken. Ihren Platz hat Frau  
Dr. Gudrun Schröder-Gazdag bei der letzten 
Jahreshauptversammlung übernommen. Ich 
wünsche ihr und ihrem Team viel Erfolg bei die-
ser neuen Aufgabe. 

Am 29. Jänner 2023 findet die Landtagswahl 
statt. Machen Sie von Ihrem Wahlrecht Ge-
brauch (Nähere Infos zur Wahl auf S 6 - 7)!

Abschließend darf ich Ihnen und Ihren Familien 
frohe Weihnachten, besinnliche und fröhliche 
Festtage, Gesundheit und einen guten Rutsch 
ins neue Jahr wünschen!

Ihr Bürgermeister

Wilhelm Terler

Dr. Sophie Bushnak
Dr. Ulrike Ferencsak
GRUPPENPRAXIS FÜR ALLGEMEINMEDIZIN

Wegen Weihnachtsurlaub bleibt 
die Ordination geschlossen 

vom 24.12.2022 bis 01.01.2023!
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Bericht der Vizebürgermeisterin
Vizebgm. Christa Tisch

Das Amtsblatt unserer Gemeinde wäre in dieser Form 

ohne Werbung nicht finanzierbar. Wir könnten weder 

unseren Vereinen so viel Platz zur Verfügung stellen, 

noch der Druck in Farbe wäre möglich. Daher ist es 

mehr als angebracht, allen unseren Inserenten und Be-

trieben unseres Vertrauens ein herzliches Dankeschön 

für die Unterstützung auszusprechen. 

Wir hoffen auch im Jahr 2023 auf Ihre Unterstützung!

Herzlichen Dank an die Inserenten!

Gesunde
Gemeinde 

Das Jahr 2022 neigt sich dem Ende zu, daher 
möchte ich mich bei allen Hausbesitzern, die bei 
der Ortsbildpflege mithelfen für Ihren Einsatz 
recht herzlich bedanken. Ein ganz besonderer 
DANK gilt auch unserem Bauhofteam.

Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien frohe 
Weihnachten, besinnliche Feiertage, sowie Ge-
sundheit und Glück fürs neue Jahr.

Ihre Vizebürgermeisterin
Christa Tisch Foto: pixabay
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Werbung

DER 

PELLETS 

HÄNDLER  

IN IHRER  

REGION

Franz Heuer / 2813 Lichtenegg / T 02622 93 232 / office@pelletsone.at
www.pelletsone.at
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Amtsseiten

Der Gemeinderat der Gemeinde St. Egyden am Steinfeld hat in seinen Sitzungen folgende Punkte beschlossen: 

Aus dem Gemeinderat

Sitzung am 18. Oktober 2022
 Neufestlegung der Mitgliederanzahl des  

Finanzausschusses
 Ergänzungswahl in den Prüfungsausschuss,  

Familienausschuss und Finanzausschuss
 Ansuchen um Übernahme monatliches Schulgeld
 Subventionsansuchen MGV St. Egyden
 Subventionsansuchen FC St. Egyden
 Ehrungen der Gemeinde St. Egyden 

Sitzung am 14. Dezember 2022
 Bericht über Kassaprüfung des Prüfungs- 

ausschusses vom 27.10.2022
 2. Nachtragsvoranschlag 2022
 Voranschlag 2023
 Bestellung Kommunalgerät Hako Citymaster 650
 Darlehensaufnahme Hako Citymaster 650  

€ 108.000,00
 Darlehensaufnahme Gesundheitszentrum  

€ 425.000,00
 Straßenbau Ortszentrum vor Gesundheitszentrum
 Vertrag Winterdienst Gesundheitszentrum mit  

Maschinenring
 Subventionsansuchen Stammtischrunde Karl Wirt
 Subventionsansuchen Bergkapelle Hohe Wand
 Übernahme Heizhaus der Biowärme Schneebergland
 Grundsatzvereinbarung über die Planung, Errichtung 

und Betrieb von Glasfaserinfrastruktur im Gemeinde-
gebiet zwischen Gemeinde St. Egyden und T-Mobile 
Austria GmbH 

 Neufestlegung Einheitssatz  
Aufschließung ab 01.01.2023

 Personalangelegenheiten

2. Nachtragsvoranschlag 2022 (Beträge in €): 
Ergebnishaushalt: 
Haushaltspotential:   9.140,33
Nettoergebnis:   103.900,00
Erträge des Ergebnishaushaltes:  4.772.300,00
Aufwendungen des  
Ergebnishaushaltes:  4.668.400,00

Finanzierungshaushalt: 
Einzahlungen operative Gebarung:   4.698.400,00
Auszahlungen operative Gebarung:   3.895.600,00
Geldfluss aus der operativen Gebarung:   802.800,00
Einzahlungen investive Gebarung:    249.900,00
Auszahlungen investive Gebarung:    2.162.200,00
Schuldenstand:   5.117.800,00

Voranschlag 2023 (Beträge in €): 
Ergebnishaushalt: 
Haushaltspotential:   64.040,33
Nettoergebnis:   -196.100,00
Erträge des Ergebnishaushaltes:  4.175.200,00  
Aufwendungen des  
Ergebnishaushaltes:  4.371.300,00 

Finanzierungshaushalt: 
Einzahlungen operative Gebarung:   4.100.700,00
Auszahlungen operative Gebarung:   3.662.400,00
Geldfluss aus der operativen Gebarung:   438.300,00
Einzahlungen investive Gebarung:    176.200,00
Auszahlungen investive Gebarung:    457.100,00
Schuldenstand:   5.015.200,00
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Amtsseiten

Wahlservice für die Landtagswahl 2023

Am 29. Jänner 2023 wird der Landtag neu ge-
wählt. Unsere „Amtliche Wahlinformation“ er-
leichtert das gesamte Prozedere der Abwicklung 
– für Sie und für die Gemeinde. 

Wir möchten seitens der Gemeinde unsere Bürgerinnen 
und Bürger bei der bevorstehenden Landtagswahl op-
timal unterstützen. Deshalb werden wir Ihnen Anfang 
Jänner eine „Amtliche Wahlinformation – Landtagswahl 
2023“ zustellen. Achten Sie daher bei all der Papierflut, 
die anlässlich der Wahl versendet wird, besonders auf un-
sere Mitteilung (siehe Abbildung auf der nächsten Seite).

Diese ist nämlich mit Ihrem Namen personalisiert und 
beinhaltet einen Buchstaben/Zahlencode für die Beantra-
gung einer Wahlkarte im Internet und einen schriftlichen 
Wahlkartenantrag mit Rücksendekuvert. Doch was ist mit 
all dem zu tun?

Wenn Sie am 29. Jänner 2023 im Wahllokal Ihre Stim-
me abgeben, bringen Sie den personalisierten Abschnitt 
und einen amtlichen Lichtbildausweis mit. Damit erleich-
tern Sie die Wahlabwicklung, weil die Wahlbehörde nicht 
mehr im Wählerverzeichnis suchen muss. 

Wenn Sie am Wahltag nicht in Ihrem Wahllokal wählen 
können, dann beantragen Sie am besten eine Wahlkarte 
für die Briefwahl. Nutzen Sie dafür bitte das Service in 
unserer „Amtlichen Wahlinformation“, weil diese perso-
nalisiert ist. Sie haben zur Beantragung einer Wahlkarte 
drei Möglichkeiten: Persönlich im Gemeindeamt, schrift-
lich mit der beiliegenden personalisierten Anforderungs-
karte mit Rücksendekuvert oder elektronisch im Internet. 
Mit dem personalisierten Code auf der „Amtlichen Wahl-
information“ können Sie rund um die Uhr auf www.wahl-
kartenantrag.at Ihre Wahlkarte beantragen.

Unsere Tipps: 
 Beantragen Sie Ihre Wahlkarte möglichst frühzeitig! 
 Wahlkarten können nicht per Telefon beantragt wer-

den! 
 Der letztmögliche Zeitpunkt für schriftliche und On-

line-Anträge ist der 25. Jänner 2023, 24:00 Uhr bzw. 
wenn eine Abholung durch den Antragsteller oder ei-
nen Bevollmächtigten gewährleistet ist, können schrift-
liche Anträge bis Freitag, den 27.01.2023, 12:00 Uhr 
erfolgen. 

 Eine persönliche Antragsstellung ist bis Freitag, den 
27.01.2023, 12:00 Uhr möglich.
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Amtsseiten

Die Zustellung der Wahlkarte erfolgt eingeschrieben und 
nachweislich (RSb) auf Ihre angegebene Zustelladresse. 

Wählen mit Wahlkarten:
 Per Briefwahl, die Wahlkarte muss bis spätestens 

29.01.2023 um 6:30 Uhr bei der Gemeinde einlan-
gen

 Durch persönliche Stimmabgabe in Ihrem Wahllokal,
 oder Sie können Ihre unterschriebene Briefwahlkarte 

in Ihrem Wahlsprengel bis zum Schließen des Wahllo-
kales abgeben oder durch Boten überbringen lassen

 in jenen Wahllokalen in jeder NÖ Gemeinde am 
Wahltag, welche Wahlkarten entgegennehmen oder

 beim Besuch der besonderen („fliegenden“) Wahlbe-
hörde (nur innerhalb des Gemeindegebietes möglich)

                  Tipp:
              VERWENDEN SIE BITTE FÜR DIE       
           WAHLKARTENANTRÄGE DIESE 
        AMTLICHE WAHLINFORMATION! – 
      SIE ERLEICHTERN UNS WESENTLICH 
   DIE ARBEIT!
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Amtsseiten

NÖ Heizkostenzuschuss 2022/2023
Die NÖ Landesregierung hat auf Initiative von Landes- 
hauptfrau Johanna Mikl-Leitner und Landesrätin  
Christiane Teschl-Hofmeister beschlossen, sozial bedürf-
tigen Niederösterreicherinnen und Niederösterreichern 
einen einmaligen Heizkostenzuschuss in Höhe von 
€ 150,- und zusätzlich eine NÖ Sonderförderung zum 
Heizkostenzuschuss in der Höhe von € 150,- für die 
Heizperiode 2022/2023 zu gewähren. 

Der Heizkostenzuschuss 2022/2023 kann beim zuständi-
gen Gemeindeamt (am Hauptwohnsitz der Betroffenen) 
bis spätestens 31. März 2023 (einlangend) beantragt 
werden. 

Die Antragsformulare liegen am Gemeindeamt auf! 
Die Auszahlung erfolgt direkt durch das Amt der NÖ Lan-
desregierung.

Restmüllsäcke
Die Restmüllsäcke für das Jahr 2023 können wieder  
ab 9. Jänner 2023 am Gemeindeamt zu den Parteienver-
kehrszeiten abgeholt werden. 
(Dienstag: 14:00-18:00 Uhr, Mittwoch: 8:00-12:00 Uhr, 
Donnerstag: 13:00-17:00 Uhr).

Dienstag, 11. Jänner 2023,  

ab 7:00 Uhr bis 

Mittwoch, 12. Jänner 2023

durch unsere Bauhof- 

mitarbeiter.  
Die Christbäume sollen  

frei von allem Schmuck  

und vor dem Zaun  

Ihrer Liegenschaft  

abgelegt sein.

Christbaum-
Abholung
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Amtsseiten

Schneeräumen – 
Greifen Sie zur Schaufel!
Es ist jedes Jahr ähnlich: Zwar bereiten wir uns im 
Herbst geistig auf den Winter vor, aber wenn er dann 
tatsächlich da ist und Eis und Schnee die Straßen und 
Wege zur Rutschbahn machen, sind viele überfor-
dert. Das gilt auch für die Sicherung der Wege. Wo-
mit streut man am besten? Effektiv und immer noch 
beliebt ist vor allem Streusalz. Doch die Substanz ist 
immer wieder Gegenstand von Diskussionen. Wie bei 
allen Streumitteln gilt auch hier der Grundsatz: Nur so 
viel davon verwenden, wie unbedingt nötig.

Räumen vor Streuen 
Sollte es nach Entfernen des Schnees dennoch rutschig 
sein, ist es am besten statt Streusalz Splitt zu verwen-
den. Wenn allerdings Auftaumittel wie Streusalz unbe-
dingt notwendig sind, sollten diese niemals direkt auf 
einer Schneefläche aufgetragen werden. Vor allem an 
gefährlichen Stellen, wie Treppen oder Rampen ist es 
besonders wichtig auf Sicherheit zu achten.  

Den Gehweg richtig schnee- und eisfrei hal-
ten 
Salzstreuen ist besonders beliebt, weil es unkompli-
ziert und zeitsparend ist. Doch hat Natriumchlorid 
auch einige Nachteile. Zu viel Salz schädigt Bäume 
und andere Pflanzen, greift Oberflächen von Gebäu-
den und Fahrzeugen an und kann Böden und Ge-
wässer belasten. Auch Tiere können durch zu viel Salz 
beeinträchtigt werden. 
Außerdem verliert Salz seine auftauende Wirkung bei 
Temperaturen ab etwa -10 °C! Wird Auftaumittel di-
rekt auf den Schnee gestreut, entsteht Schneematsch. 
Gefriert diese Masse wieder, besteht erhöhte Rutsch-
gefahr. 

Streumittel, die eingesetzt werden können
Abstumpfende Streumittel wie Sand, Splitt aus Dolomit 
oder Basaltgestein (Kantkorngröße 1-4 mm; 100 bis 
300 g/m2) als mechanische Rutschhemmung streuen. 
Verwenden Sie Auftaumittel nur an gefährlichen Stellen, 
Treppen oder Rampen und bei Glätte. Achten Sie auf die 
Dosierung. Die erforderliche Menge sind ein - zwei Tee- 
löffel/m2 oder 10 bis 15 g/m2. Beim händischen Aus-
bringen im privaten Bereich wird meist überdosiert. 
Verwenden Sie Kaliumkarbonat auf Blähton.

Der Blaue Engel und der Nordic Swan sind zwei Um-
weltzeichen, die auf einigen Streumitteln zu finden 
sind.
Beachten Sie, dass kein Streumittel ohne Umweltaus-
wirkungen ist und setzen Sie es immer sparsam und 
gezielt ein.

Grundstückseigentümer im Ortsgebiet  
müssen den Gehweg schneefrei halten
Sicherheit auf Gehwegen geht jeden an. Gehsteige im Siedlungs-
gebiet müssen zwischen 6.00 und 22.00 Uhr begehbar sein. 
FußgängerInnen müssen sich den winterlichen Bedingungen mit 
festem Schuhwerk anpassen. Passiert aber durch schlechte oder 
fehlende Räumung ein Unfall, können HausbesitzerInnen für 
Schäden haftbar gemacht werden. Wer gründlich geräumt hat 
und bei Glätte streut, hat gute Chancen, im Schadensfall nicht 
belangt zu werden.

© R. Burger

 RAIFFEISEN 
WÜNSCHT
FROHE FESTTAGE
UND EIN GLÜCKLICHES
NEUES JAHR. NEUES JAHR.
 WIR MACHT’S MÖGLICH. 

 www.rbwnsbl.at 
  Impressum: Medieninhaber: Raiffeisenbank Wr. Neustadt-Schneebergland, Hauptplatz 28, 2700 Wr. Neustadt 
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Werbung

Wir pflegen verlässlich, kompetent und mit Herz 
und wünschen Ihnen Allen im Namen des Teams 

der  
Caritas Pflege 

 eine ruhige Adventzeit sowie 
ein besinnliches Weihnachtsfest 

 
Michaela Pfohl DGKP 

Leiterin Pflege Zuhause Neunkirchen 
0664-314 52 98 

 
 

 
 

 
 

© Fotolia 

Sie möchten sich bewusst eine Auszeit vom Alltag nehmen.

„Bei mir sind Sie genau rich-
tig, denn hier stehen Sie im 
Mittelpunkt. Mit hochwertigen 
Produkten und individueller 
Beratung gehe ich auf Ihre 
Wünsche ein.”
 Melanie Maucha

Nur das Beste für Ihre 
Haare.
Ein neuer Haarschnitt, eine 
neue Haarfarbe, ein passen-
des Styling oder eine individu-
elle Beratung für Ihre perfekte 
Haarpflege.

In meinem Salon  
kommen auch die 
Füße nicht zu kurz.
Viel zu oft vernachlässigen wir 
diese, dabei müssen sie uns 
unser ganzes Leben lang gut 
durch die Welt tragen. „Tun 
auch Sie Ihren Füßen etwas 
Gutes“!
Ob mit einer klassischen 
Fußpflege oder lieber der 
Wellness Variante mit Peeling 
& angenehmer Fußmassage - 
hier bleibt kein Wunsch offen.

Melanie Maucha | 2722 Winzendorf | Volksheimstraße 411 | 0660/1469432 | www.mm-hairstyle.at

Die natürliche Kraft 
der Traube.
Kaum eine andere Frucht 
besitzt so viele, für die 
Haut wichtige Inhaltsstoffe, 
wie die Traube.
Vinoble Cosmetics ver-
arbeitet diese zu Formu-
lierungen, die nachhaltig 
wirken.
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Berichte

Basteln 

... aus dem Hort

Laternenfest 

Striezel backen
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Berichte

Projekttage der 4. Klasse 
in Carnuntum  ➊
Als einer der Höhepunkte der Volks-
schulzeit verbrachten die Viertklassler 
gleich zu Beginn des Schuljahres mit 
ihrem Pädagoginnenteam Andrea 
Kappel, Beate Zachs und Sandra Waitz 
drei erlebnisreiche Projekttage in Car-
nuntum. Die SchülerInnen erkundeten 
die Römerstadt, das Heidentor, die Do-
nauauen und die Stadt Hainburg und 
hatten zusammen viel Spaß. 
 
Achtsamkeitsprojekt 
„Hellwach in der Natur“  ➋
Im Herbst führte die Klassenlehrerin 
Christine Hütterer mit den Kindern der 
2b  ein Achtsamkeitsprojekt über drei 
Wochen in einem nahen Waldstück 
und im angrenzenden Pfarrgarten 
durch.  Täglich gingen sie, mit Yoga-
matten ausgestattet, für eine Stunde 
in die Natur und schärften die Sinne 
und ihre sozialen Kompetenzen. Die 
Kinder untersuchten winzige Naturge-

... aus der Volksschule
genstände, entdeckten Ameisen bei 
ihrer Arbeit, bauten Naturmandalas 
und ertasteten blind Bäume. Mit einer 
Menge „Anfängergeist“ ließen sich die 
Kinder täglich auf spezielle Atemübun-
gen, Fantasiereisen und Körperemp-
findungsübungen ein. Das Highlight 
der Übungen war das Bauen eines 
Naturkunstwerks. Gemeinsam wurde 
besprochen, ausprobiert, entdeckt und 
kreativ gestaltet. Durch das Meditieren 
in der Natur, das Lauschen und Beob-
achten, konnten die Kinder zentriert 
und ruhig werden. Auch der soziale As-
pekt stand dabei ganz im Mittelpunkt. 
Gemeinschaftlich unterstützten sich die 
Kinder in ihren Aktivitäten und tausch-
ten regelmäßig ihre Beobachtungen, 
Erfahrungen und Empfindungen in der 
Gruppe aus. Mit einer Menge positiver 
Energie und ganz viel Freude schul-
ten die Kinder ihr Selbstbewusstsein 
und auch ihre Selbstständigkeit. Viele 
berichteten über ihre Erfahrungen mit 
glänzenden Augen: „Mir hat die Zeit 

im Wald so gutgetan. Ich konnte mich 
entspannen und ganz bei mir sein. Am 
schönsten war das Zusammenarbeiten 
mit meinen Freunden.“ Diese Kinder 
haben mit dem Achtsamkeitsprojekt 
wieder einen weiteren, wichtigen Schritt 
in ihrem noch jungen Leben gemacht, 
um zu bewussten, friedlichen und 
nachhaltigen Menschen heranwachsen 
zu können. „Als Klassenlehrerin dieser 
wundervollen Kinder habe ich großen 
Respekt vor der Bereitschaft zur Offen-
heit „meiner“ Kinder! Dankbar und mit 
großem Stolz blicke ich auf meine mir 
anvertrauten Schützlinge!“, so Christi-
ne Hütterer.

Neue Schulschwerpunkte: 
Soziales Lernen, Achtsamkeit, 
gesunde Ernährung  ➌ 
Achtsamkeit, soziales Lernen und ge-
sunde Ernährung gehören neben der 
Vermittlung von Lesen, Schreiben und 
Rechnen seit heuer zu den neuen wich-
tigen Schwerpunkten unserer Volks-
schule und sind im Leitbild und dem 
Schulentwicklungsplan verankert. Die 
neuen Ziele haben auch Eingang in 

➊

➌

➋

➌

➌

➍
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Berichte

den Stundenplan gefunden, wo es die-
se Schwerpunkte auch in Form von drei 
neuen Unverbindlichen Übungen gibt. 
Die Kinder haben sichtlich Freude beim 
regelmäßigen, spielerischen sozialen 
Lernen mit Sonja Greiner (1. Kl.), bei 
den Achtsamkeitsübungen mit Christi-
ne Hütterer (2. + 3. Stufe) und beim 
Kochen mit Janine Zwinz und Sandra 
Waitz. 

Welttierschutztag  ➍
Zum Welttierschutztag durften die 
Kinder wieder ihre lieben Haustiere 
vorstellen und die Schüler hatten eini-
gen Besuch von diversen vierbeinigen 
Freunden. 

Seminarbäuerinnen  ➎
Die beiden Seminarbäuerinnen Mi-
chaela Haller und Katharina Woltron 
brachten den Erstklasslern  gesunde 
Nahrungsmittel aus eigener bäuerli-
cher Produktion sehr anschaulich und 
mundgerecht bei einer Verkostung nä-
her. 

Lesenacht 2b  ➏
Die Kinder der 2b-Klasse verbrachten 
im November mit Frau Lehrerin Hütte-
rer und ihrem Mann Roland eine wun-
derbare Lesenacht im Schulhaus. Ein 
tolles Gemeinschaftserlebnis, das si-
cher noch lange in schöner Erinnerung 
bleiben wird. 

Kinderyoga  ➐ 
Nach der Isolation der Coronazeit 
ist das Bedürfnis nach gemeinsamer 
Bewegung und Entspannung in der 
Gruppe sehr groß. Gefördert von der 
Initiative „Tut gut - Gesunde Gemeinde 
St. Egyden“ vermittelte die Kinderyo-
ga-Lehrerin Anja Ziech den Schul-
kindern spielerisch in vier Einheiten 
Grundzüge von Yoga, passend zu den 
vier Elementen. 

Blick und Klick  ➑
Für die Kinder der 1. Klasse, der 2a 
und der 2b fand Ende November im 
Gemeindesaal die Verkehrssicherheits-
aktion „Blick und Klick“ statt, bei der 
die Kinder wieder viel über sicheres 
Verhalten im Straßenverkehr lernten. 

Advent, Advent – 
es weihnachtet sehr!  ➒ 
Alle Kinder freuen sich natürlich schon 
sehr auf Weihnachten. Als Einstimmung 
wird in der Adventzeit in der Schule viel 
gesungen, gebastelt und gebacken. 
Die Zweitklassler der 2a und 2b ban-
den im Unterricht sogar ihre eigenen 
Adventkränze, die am 30.11. von 
unserem neuen Pfarrer Pater Werner 
Grootaers in der Kirche gesegnet wur-
den. Am 6. Dezember besucht und 
belohnt wieder der Helfer des Niko-
laus die braven Schulkinder und Kin-
dergartenkinder und die Gemeinde St. 
Egyden hat auch wieder eine schöne 
Weihnachtsüberraschung für die Kin-
der in Aussicht… Jeden Tag wollen wir 
unsere Freude teilen, einander helfen, 
trösten und Gutes tun. Direktor Steiner 
bedankt sich herzlich für alle abgege-
benen Weihnachtspackerln, für arme 
Kinder und Familien in Albanien.

Weitere Fotos und Texte finden sich in 
der Bildergalerie der Schulhomepage 
unter www.vsse.schulweb.at

➎

➑

➏

➒

➐

➒
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Unser Bauhof
Bauhofleiter Christoph Buchner

Bericht des Bauhofes
Neben den täglichen laufenden Aufgaben wurden im 
Herbst folgende größere Projekte von uns umgesetzt: 
• Neuerrichtung Autobushaltestelle Gerasdorf
• Parkplatzgestaltung und Straßenherstellung 

vor dem Gesundheitszentrum 
• Austausch defekter Kanaldeckel am Kirchen-

weg in Neusiedl
• Hilfe bei der Platzgestaltung Kirchenplatz 

Neuerrichtung Autobushaltestelle Gerasdorf
Da die bestehende Autobushaltestelle nicht mehr den ge-
setzlichen Anforderungen entspricht, sich auf Privatgrund 
befindet, wurden wir von der Behörde aufgefordert, die 
Bushaltestelle zu versetzen und mit einem Hochboard neu 
zu errichten. Daher wurde die Autobushaltestelle neben 
dem Feuerwehrhaus Gerasdorf neu hergestellt. 

Hilfe bei der Platzgestaltung Kirchenplatz
Die Pfarre ist mit der Bitte an die Gemeinde herangetre-
ten, sie bei der Gestaltung des Kirchenplatzes weiter zu 
unterstützen. Natürlich hat der Bauhof, so wie zugesagt,  
beim Straßenbau rund um die Kirche die Herstellung ei-
nes Blumen- und Sträucher-Beetes übernommen. Die 
Bepflanzung des Beetes erfolgt durch die Pfarre. Weiters 
unterstützten wir die Pfarre beim Setzen der neuen Kasta-
nienbäume. 
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Ihr Dachdecker aus Pitten!

DACHDECKEREI       SPENGLEREI       ZIMMEREI       HOLZBAU       FLACHDÄCHER  DACHDECKEREI       SPENGLEREI       ZIMMEREI       HOLZBAU       FLACHDÄCHER  DACHDECKEREI       SPENGLEREI       ZIMMEREI       HOLZBAU       FLACHDÄCHER  DACHDECKEREI       SPENGLEREI       ZIMMEREI       HOLZBAU       FLACHDÄCHER  DACHDECKEREI       SPENGLEREI       ZIMMEREI       HOLZBAU       FLACHDÄCHER  

02627 / 824 31 | ofce@steidler.at
2823 Pitten | Fabriksstraße 581
Werde Fan auf 
2823 Pitten | Fabriksstraße 5812823 Pitten | Fabriksstraße 581

➲ SANIERUNG & NEUDECKUNG
 VON STEILDÄCHERN ALLER ART  

➲ THERMISCHE SANIERUNG VON DÄCHERN, 
DACHBÖDEN & FASSADEN

➲ FLACHDACHABDICHTUNGEN MIT 
FOLIE UND SCHWARZDECKUNGEN

➲ INSTALLIERUNG & AUSTAUSCH 
VON DACHFLÄCHENFENSTERN

➲ GAUPEN UND ZUBAUTEN IN 
HOLZRIEGELBAUWEISE  

➲ FASSADEN AUS KUNSTSTOFF, 
HOLZ & ALUMINIUM   

➲ CARPORT & ÜBERDACHUNGEN AUS HOLZ

DACHDECKEREI       SPENGLEREI       ZIMMEREI       HOLZBAU       FLACHDÄCHER  DACHDECKEREI       SPENGLEREI       ZIMMEREI       HOLZBAU       FLACHDÄCHER  

CARPORT & ÜBERDACHUNGEN AUS HOLZ

➲ SANIERUNG & NEUDECKUNG
 VON STEILDÄCHERN ALLER ART  

➲ THERMISCHE SANIERUNG VON DÄCHERN, 
DACHBÖDEN & FASSADEN

➲ FLACHDACHABDICHTUNGEN MIT 
FOLIE UND SCHWARZDECKUNGEN

➲ INSTALLIERUNG & AUSTAUSCH 
VON DACHFLÄCHENFENSTERN

➲ GAUPEN UND ZUBAUTEN IN 
HOLZRIEGELBAUWEISE  

DACHSCHADEN?
Dachsanierung vom Pro unserer Region
k 02627/824 31

DAS DACH AUS EINER HAND

Unser Bauhof

Austausch defekter Kanaldeckel am Kirchenweg 
Neusiedl
Am Kirchenweg in Neusiedl war der Kanaldeckel gebro-
chen. Eine Setzung wurde auch festgestellt. Da es sich 
um ein besonderes Format des Deckels handelte, musste 
der komplette Deckel mit Rahmen getauscht werden. Auf 
Grund der Engstelle wurde der Kirchenweg während der 
Baumaßnahmen  gesperrt. Wir danken für das Verständ-
nis. 

Parkplatzgestaltung und Straßenherstellung 
beim Gesundheitszentrum
Nachdem der Bau des Gesundheitszentrums sich in 
der Endphase befindet, wurde auch die Gestaltung der 
Parkplätze in Angriff genommen. Um möglichst viele 
Parkplätze herstellen zu können, war die Verlegung der 
Verbindungsstraße zwischen „Am Stadtgraben” und der 
Sportplatzgasse erforderlich. In Zusammenarbeit mit der 
Fa. Hitthaller wurde von uns der Unterbau für Gehsteig, 
Parkplätze und Straßenverlauf errichtet. Die Asphaltie-
rungsarbeiten wurden durch die Fa. Hitthaller durchge-
führt. Auch hier musste die Straße bis zur Fertigstellung 
gesperrt werden. Wir bedanken uns für Ihr Verständnis. 
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Unser Bauhof

SERVICE
NORMAN WETZ

GRÜNFLÄCHENPFLEGE  

Rasen mähen, 
Hecke schneiden, 

Baumschnitt, 
Wurzelstockfräsen, 
Gehwegreinigung, 
Hochdruckreinigung

GEBÄUDEREINIGUNG
Hausservice, 

Urlaubsbetreuung, 
Endreinigung bei Umzug, 
Reinigung im Haushalt, 

Fensterreinigung

WINTERDIENST
Schneeräumung, 

Streudienst, 
Hausbetreuung,

Gehwegreinigung
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Was neben den Grundaufgaben sonst noch so anfiel: 

Müllhinweistafeln 
Die von der Volkschule gestalteten Hinweistafeln wurden 
von uns montiert und in den Ortsteilen an frequentierten 
Stellen aufgestellt. 

Gerätehütten
Auf Grund des Alters waren bei den Gartenhütten in der 
Volksschule und im Kindergarten Rosenweg die Dächer 
bereits sanierungsbedürftig. Diese wurden von uns mit 
Holz der Fa. Hofer aus Willendorf hergestellt und neu 
„eingedeckt“. 

Tree-Running Bäume
Im Frühjahr wurden 10 Bäume bei der Aktion Tree-Run-
ning von Natur im Garten erlaufen. Die Baumsetzlinge 
wurden im Herbst geliefert und von uns gesetzt. 
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Autobushaltestelle St. Egyden 
Einer der ersten Aufgaben unseres neuen Mitarbeiters 
Sebastian Zamecnik war den Anstrich der Autobushalte-
stelle St. Egyden zu erneuern. Dies hat er zur vollsten Zu-
friedenheit erledigt. Wir begrüßen ihn in unserem Team. 

Unser Bauhof

Weihnachtsbäume 2022 aus und in St. Egyden
Auch heuer stammen die Christbäume im Gemeindege-
biet direkt aus unserer Gemeinde.  Fam. Wolfgang Fritz 
hat sie dankenswerter Weise gespendet, sie wurden von 
uns aufgestellt und mit einer Beleuchtung versehen  In 
Gerasdorf konnten wir heuer leider auf Grund der Kanal-
bauarbeiten keinen Christbaum aufstellen. Wir bitten um 
Verständnis – nächstes Jahr wird wieder einer im vollen 
Glanz strahlen. 

Illegale Reifenablagerung
Es hat wieder eine illegale Reifenablagerung in unserem 
Gemeindegebiet stattgefunden. Auf einem Güterweg 
zwischen St. Egyden und Saubersdorf wurde ein Trak-
tor-Anhänger voll Altreifen in einem Windschutzgürtel 
entsorgt. Nach erfolgter Anzeige bei der Polizeiinspekti-
on Willendorf wurden die Altreifen von uns abgeholt und 
fachgerecht entsorgt. Wir ersuchen die Bevölkerung um 
Aufmerksamkeit und bei Beobachtung illegaler Müllab-
lagerungen, am besten mit konkreten Hinweisen, uns zu 
verständigen. 

Werkzeugspende durch einen Gemeindebürger
Herr Dkfm. Mag. Georg Jiresch überreichte dem Bauhof 
Werkzeug für das er keine Verwendung mehr hatte. Eine 
Motorsense der Marke Husquarna und ein Laub- und 
Grasaufsammelwagen wurden im tadellosem Zustand an 
die Mitarbeiter übergeben. Wir bedanken uns vielmals für 
die Werkzeugspende. 

Das Team des Bauhofes der Gemeinde St. Egyden be-
dankt sich für die gute Zusammenarbeit und wünscht 
ein frohes Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins 
neue Jahr! 
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Umbau Kompostierungsanlage 
der RHV Grüne Tonne GmbH
Seit 1986 wird am Standort der Reinhalteverband Grüne 
Tonne GmbH in Breitenau der kommunale Biomüll des 
ganzen Bezirkes Neunkirchen kompostiert. Auf Grund 
der natürlichen Prozessführung kommt es gelegentlich 
zu Geruchsemissionen. Um diese zu reduzieren, werden 
derzeit Übermengen an Dritte weitergegeben. Um aber 
eine dauerhafte Lösung zu erreichen, wird die Kompost-
anlage, welche aktuell dem Stand der Technik entspricht, 
im Frühjahr 2023 modernisiert und baulich angepasst.

Beim Kompostierungsprozess wird der Biomüll mit ge-
häckseltem Baum- und Strauchschnitt vermischt und an-
schließend auf 80 Meter lange Dreiecksmieten gelegt. 
Die Zugabe von Baum- und Strauchschnitt hat unter an-
derem die Aufgabe den Biomüll aufzulockern, Struktur zu 
schaffen und so Poren zu erzeugen, wodurch Luft strömen 
kann. Ausreichend Luft bzw. der darin enthaltene Sau-
erstoff ist notwendig, um die gewünschten Bakterien zu 
fördern, die den Biomüll abbauen sollen. Sollte zu wenig 
Sauerstoff verfügbar sein, so wachsen vor allem unge-
wünschte Bakterienstämme und es entsteht ein Fäulnis-
prozess. Dadurch werden geruchsintensive Gase erzeugt, 
welche vom Menschen in weiterer Folge als unangeneh-

mer Geruch wahrgenommen werden. Jährlich werden in 
Breitenau rund 9000 Tonnen Biomüll zu wertvollem Kom-
post verarbeitet. Dieser liefert als hochwertiger Dünger, 
über regionale Landwirte eingebracht, dem Boden die 
Nährstoffe, welche ihm einst durch den Anbau von Kul-
turpflanzen entzogen wurden. 

Im Frühjahr 2023 wird die Fläche, auf der die Kompost-
mieten liegen, entsprechend adaptiert und es werden Luft-
schlitze in den Dichtasphalt eingefräst. Mit den Schlitzen 
verbunden, wird eine Belüftungsanlage eingebaut, wobei 
in den ersten Wochen, in denen die Geruchsbelastung 
am höchsten ist, die Luft abgesaugt und über einen Biofil-
ter gereinigt wird. Nach sechs Wochen werden die Mieten 
druckbelüftet, sodass ebenfalls ein zusätzlicher Sauerstof-
feintrag gefördert wird. Ebenso werden Gerätschaften 
angeschafft, welche die optimale Prozessführung unter-
stützen. Um dem Problem mit Fremdstoffen im Biomüll 
entgegenzuwirken, wird die Anlage mit einem mehrere 
Meter hohen Zaun umringt, der Windverfrachtungen ab-
halten soll. 

Die Anpassung wird mit Ende Juni 2023 abgeschlossen 
sein. Ab Juli werden sich die Geruchsemissionen somit 
um ein erhebliches Maß reduzieren.

Jugend
GR Heidi Braun

Liebe Kinder, liebe Jugend, liebe Eltern!

Kaum zu glauben, aber so schnell neigt sich das Jahr 
schon wieder dem Ende zu. Auch heuer konnten wir in 
unserer Gemeinde wieder einige, teils altbewährte, Tra-
ditionen aufleben lassen und mehrere Projekte umsetzen. 
Eines davon war die Zertifizierung zur Jugendpartner-
gemeinde 2022-2024.

Diese Zertifizierung hat sich zum Ziel gesetzt, die Jugend-
arbeit in der Gemeinde sichtbar zu machen und zu för-
dern. Sie wird von einer Fachjury alle 3 Jahre neu bewer-
tet und vergeben und gewährleistet so, dass die Arbeit für 
und mit der örtlichen Jugend kein einmaliges Engage-
ment, sondern eine nachhaltige Investition in die Zukunft 
ist. Bewertet werden Kriterien wie beispielsweise die Inf-
rastruktur für die Jugend, das Angebot von Vereinen und 
Jugendgruppen, Prävention und Jugendschutz und einige 
andere mehr. Es freut mich sehr, dass wir dieses Zertifikat 
wieder für St. Egyden erhalten haben. 

Abschließend darf ich an dieser Stelle allen frohe Weih-
nachten, ein schönes Fest und erholsame Feiertage 
wünschen!

Abfallwirtschaft
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Heizen Sie Ihr Geld nicht zum Fenster hinaus!
GR Lukas Lechner

Abfallwirtschaft

Änderung Grünschnittabgabe und WSV-Zutrittskarte
Das Wertstoffsammelzentrum in Breitenau inkl. 
Grünschnittannahmestelle ist nunmehr in Vollbetrieb und 
es ist uns somit leider nicht mehr möglich den anfallen-
den Grünschnitt aus dem Gemeindegebiet bei der Fa. 
PICHLER, an der Blätterstraße in Neusiedl, zu entsorgen.
Die neue Grünschnittabgabestelle für unsere Ge-
meinde ist das zuvor erwähnte Wertstoffsammelzen-
trum an der Bundesstraße 17, in 2624 Breitenau 
am Steinfeld.
Die Öffnungszeiten der Grünschnittannahmestelle sind 
von Montag bis Sonntag, inkl. Feiertag, jeweils von 07.00 
bis 20.00 Uhr.

Die Zufahrt zu den Abladeplätzen (videoüberwacht) ist 
mit einem Schrankensystem ausgestattet, welche mittels 
der Ihnen ausgehändigten Zutrittskarte geöffnet werden 
kann.
Sollten Sie die Wertstoffsammelzentren-Zutritts- 
karte für Ihren Haushalt noch nicht abgeholt haben, 
liegt diese im Gemeindezentrum für Sie bereit!

Der Winter ist da und vielleicht steht schon die nächste 
Kältewelle vor der Tür. Wer ein paar einfache Regeln be-
folgt und seine Heizung richtig einstellt, kann viel Energie 
und Geld sparen. Die Praxis sieht jedoch häufig anders 
aus, viele Menschen heizen ihr Geld sprichwörtlich zum 
Fenster hinaus.

Einige Tipps der Expertinnen und Experten der Energiebe-
ratung NÖ können dabei helfen, die eigenen vier Wände 
angenehm warm zu halten. 

Richtig heizen
In der Heizsaison sollte man besonders auf das persönli-
che Lüftungsverhalten achten: Zu wenig Lüftung kann zu 
Schimmel führen, zu viel oder falsches Lüften zu hohen 
Energiekosten. Richtig Lüften bedeutet ein Mal pro Stunde 
für kurze Zeit Stoßlüften, auf keinen Fall sollten die Fens-
ter nur gekippt werden.

Heizsystem optimieren
Wenn die Heizkörper gluckern oder gar nicht warm wer-
den, hilft entlüften: Einfach das entsprechende Ventil an 
jedem Heizkörper bei eingeschalteter Heizung mit einem 
Entlüftungsschlüssel so lange öffnen, bis die Luft entwi-

chen ist. Unbeachtete Energiefresser sind ungedämmte 
Heizungsrohre. Durch das Dämmen der Heizungsrohre 
gelangt die Wärme genau dorthin, wo sie gebraucht wird. 
in die Wohnräume! Das Dämmmaterial ist sehr günstig 
und kann selbst angebracht werden.

Idealtemperatur für jedes Zimmer
Nicht alle Räume müssen gleich stark beheizt werden: 
In Wohnräumen liegt die Wohlfühltemperatur bei alten 
Gebäuden bei 22° C, am Gang, in Schlaf- und Abstell-
räumen kann die Temperatur abgesenkt werden. Wenn 
ungenutzte Räume genauso beheizt werden wie Aufent-
haltsräume, geht viel wertvolle Energie verloren. 
Die Absenkung der Raumtemperatur um nur 1° C 
bringt bereits eine Energieersparnis von 6 Prozent. Ein  
Thermostatventil hilft, die Temperatur in jedem Zimmer 
zu regulieren: Das Ventil dreht die Heizung ab einem be-
stimmten, eingestellten Richtwert einfach ab.

Weitere Infos erhalten Sie unter www.energie-noe.at oder 
bei der Energieberatungshotline der Energie- und Um-
weltagentur des Landes NÖ unter der Telefonnummer 
02742 221 44
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Friedenslicht 2022

Feuerwehr

Feuerwehr Gerasdorf
Fortbildung „Zusammenarbeit mit den 
Rettungskräften“

Weik Annemarie, unsere Sachbearbeiterin „Feuerwehr 
medizinisch Dienst“, besuchte am 22.10.22 die Fortbil-
dung zum Thema „Zusammenarbeit mit den Rettungs-
kräften“ damit im Einsatzfall jeder Handgriff sitzt.

Heuer gibt es für die Bevölkerung wieder die Möglichkeit, 
das Friedenslicht bei der Feuerwehrjugend des Unterab-
schnitts abzuholen.

Am 24. Dezember ab 10.00 Uhr stellt die Feuerwehr- 
jugend im Gemeindezentrum das Friedenslicht zur Abho-
lung bereit. Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

© Pixabay
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Feuerwehr

Friedenslicht 2022 Unterabschnittsübung mit 
Würflach Hettmansdorf vom 
3.9.2022
Übungsszenario war dieses Mal ein 
Waldbrand am Baumriegl.

Die Wasserversorgung wurde mittels 
einer Pumpe, ausgehend vom Ob-
jekt der Fam. Calupa, gesichert. Eine 
Zubringleitung bis zum Baumriegel 
wurde verlegt.

Ein Falttank wurde zur stabileren 
Wasserversorgung aufgebaut und  
anschließed wurden die Löschleitun-
gen bis zu den markierten Brandher-
den verlegt.
   
Die Übungsbrandobjekte wurden 
gelöscht und angrenzende Flächen 
gekühlt, damit sich der Brand nicht 
ausbreiten kann.
     
Nach ca. 45 Minuten wurde das 
Übungsziel erreicht. Nach der 
Übungsnachbesprechnung gab es 
im Anschluss noch ein gemütliches 
Beisammensein im Feuerwehrhaus 
der FF Gerasdorf bei Würstel und 
Bier. 
 
Wir danken OBI Christoph Buchner 
und BI Richard Bock für die Ausarbei-
tung der Übung und allen Kamarad- 
Innen für ihre zahlreiche Teilnahme.
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Feuerwehr

Unterabschnittsübung vom 
23.10.22 der Feuerwehren  
St. Egyden am Steinfeld

Am 23.10.2022 fand die Abschlussübung 
des UA4 St. Egyden am Steinfeld statt. 
Übungsannahme war dieses Mal, dass fünf 
Kinder beim Spielen versehentlich zwei Kanis-
ter mit unbekannten Flüssigkeiten in den Silo 
fallen ließen und diese chemisch reagiert ha-
ben, was zu einer starken Rauchentwicklung 
geführt hat. Die Kinder flüchteten daraufhin 
in die ehemalige Fleischerei und versteckten 
sich. Dort zündelten sie dann, wodurch dort 
ein Brand entstand und die Kinder einschloss.
  
Die Feuerwehren Saubersdorf, Urschendorf 
und Neusiedl stellten jeweils einen Atem-
schutztrupp und begannen mit der Personen-
suche und der Brandbekämpfung in der ehe-
maligen Fleischerei.
     
Alle 5 vermissten Personen wurden gefunden 
und gerettet und der Rettung übergeben.
          
Die anderen Gebäudeteile wurden inzwi-
schen gekühlt um ein Übergreifen der Flam-
men zu verhindern.
     
Währenddessen kümmerte sich die FF Ge-
rasdorf um die Wasserversorgung ausgehend 
vom Teich neben dem FF Haus Saubersorf 
und der Atemschutztrupp der FF Gerasdorf 
rüstete sich für den Schadstoffeinsatz aus.
          
Die Giftstoffe wurden geborgen und entsorgt, 
danach wurde der Trupp dekontaminiert.

Nach erfolgreich abgeschlossener Übung 
fand eine Nachbesprechnung statt und
 
EOBI Ing. Josef Fritz wurde zum 60igsten Ge-
burtstag gratuliert.
Im Anschluss gab es noch ein gemütliches 
Beisammensein im Gasthaus Karlwirt.
Wir bedanken uns bei der Familie Wallner, 
dass sie ihren Hof als Übungsobjekt zu Ver-
fügung gestellt hat, OBI Gerhard Leitner der 
die Übung ausgearbeitet hat, der Gemeinde 
St. Egyden, die für alle Teilnehmer Würstel 
und Getränke spendierte und natürlich auch 
bei allen KameradInnen, die so zahlreich teil-
nahmen.
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Feuerwehr

Seniorenübung der FF Gerasdorf vom 27.10.2022

Am 27.10.2022 war es wieder einmal so weit, unser Alt Kommandant Ger-
hard Brunnflicker und unser Seniorenbetreuer LM Manfred Hadl riefen zu ei-
ner Seniorenschulung, wobei auch einige jüngere Semester dem Ruf folgten. 
Es wurde eine Geräteschulung beim Feuerwehrlöschfahrzeug durchgeführt, 
damit im Einsatzfall alles schnell zur Hand ist. 
Im Anschluss wurde die Kameradschaft beim Heurigen Hadl gefestigt. 

Danke an alle Teilnehmer, die auch im Einsatzfall noch immer ein fixer Be-
standteil unserer Mannschaft sind.

Erste Hilfe Auffrischung der 
FF Gerasdorf und der 
FF Würflach am 4.11.2022

Nach einer kurzen theoretischen 
Schulung ging es an den praktischen 
Teil mit Herzmassage.

Wir danken SB FMD Annemarie Weik 
und SB FMD Evelyne Bauer für die 
Ausarbeitung der Schulung und allen 
KamaradInnen für ihre zahlreiche 
Teilnahme.

Ausbildungstag der FF Ge-
rasdorf und der FF Urschen-
dorf vom 12.11.2022

Es waren 5 Szenarien abzuarbeiten, 
jeweils mit eingeklemmten Personen, 
die es zu retten galt. Eine Person war 
in einer Künette zum Teil verschüttet. 
Hier war die Herausforderung, dass 
das Material immer nachrutschte 
und es zusätzlich abgesichert werden 
musste. Alle Übungsszenarien wur-
den erfolgreich absolviert. Die Sach-
bearbeiter „Feuerwehr medizinischen 
Dienst“ übergaben die befreiten und 
geretteten Personen der Rettung.
Im Anschluss an den Ausbildungstag 
gab es ein gemütliches Beisammen-
sein beim Heurigen Hösel.

Wir danken BI Haas Christoph der 
die Übung ausgearbeitet hat und na-
türlich auch allen KameradInnen für 
ihre zahlreiche Teilnahme.
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Feuerwehr

Feuerwehr Neusiedl
Was passiert, wenn eine 
Feuerwalze auf den 
Waldstrand zukommt?

Diese Frage beantworten wir im Zuge 
einer Großübung im April. Die Vor-
bereitungen sind am Laufen. Jedes 
Jahr beschäftigt die Feuerwehren 
in unserer Gemeinde mehrfach der 
Föhrenwald. Manchmal brennt es 
sogar öfters pro Woche. Die Grün-
de hierfür sind karge ausgetrockne-
te Böden, kombiniert mit fehlendem 
Niederschlag und hohen Tempera-
turen. Auch außerhalb der Einsät-
ze haben wir die Weiterentwicklung 
der Brandbekämpfung und Brand-
vorsorge im Fokus. Wir nehmen an 
eigens geschaffenen Spezialkursen 
für Waldbrand teil. Einige von uns 
sind in den Waldbrandeinheiten 
abberufen, die sogar nach Portugal 
oder Nordmazedonien gefahren 
sind, um zu helfen. Alle Feuerweh-
ren mit Waldbranderfahrung eint 
die Meinung, dass die Vorsorge das 
beste Mittel für Erfolg bei der Wald-
brandbekämpfung ist. Für die Vor-
beugung, wie das beim Brandschutz 
heißt, kann aber nicht nur die Feu-
erwehr oder die Gemeinde, die für 
die Löschwasserbereitstellung ver-
antwortlich ist, etwas leisten. Jeder 
Waldbesitzer kann seinen Beitrag 

leisten. Wie kann er oder sie das ma-
chen? – Ganz einfach! – Sorgt dafür, 
dass die Waldwege so gepflegt sind, 
dass man mit einem Feuerwehrauto 
problemlos durchfahren kann. Wir 
als Feuerwehr, aber noch viel mehr 
die Anrainer am Waldstrand oder 
in der Oberen Waldgasse, um zwei 
Beispiele zu nennen, werden es euch 
im Falle das Falles, den sich keiner 
wünscht, danken.

Wenn ihr durch eure Wälder in Neu-
siedl fahrt oder spaziert und euch 
wundert, warum einige Bäume am 
Wegesrand mit FF gekennzeichnet 
sind, dann können wir das auflösen. 
Das wurde von uns, der FF Neusiedl 
durchgeführt. Es handelt sich hier um 
Bäume, die ein Passieren mit unseren 
Fahrzeugen nicht ermöglichen. Wir 
bitten euch diese zu entfernen. 

Am 22.04.22 findet eine Großübung 
in Neusiedl statt, an der mehr als 10 
Feuerwehren mit knapp 30 Feuer-
wehrautos teilnehmen werden. Dabei 
wird angenommen, dass eine Feu-
erwalze auf die Siedlung am Wald-
strand zurollt. In Zuge dessen wird 
als Verteidigungslinie die sogenannte 
Riegelstellung beübt. Das dient dazu 
die Häuser und deren Einwohner vor 
dem Brand zu schützen. Gleichzeitig 

Ausbildung 
JungkameradInnen

Im Oktober konnten drei Jungkame-
radInnen erfolgreich die Ausbildung 
und anschließende Prüfung zum 
Truppmann/-frau im Feuerwehrhaus 
Seebenstein absolvieren. Dadurch 
haben sie den ersten Teil der Grund-
ausbildung hinter sich gebracht. 

Nach 3-jähriger Corona-Pause fin-
den im Juli 2023 die Feuerwehr-
leistungsbewerbe dieses Mal in  
Leobersdorf (Bezirk Baden) statt. Zur 

wird evaluiert, ob das zur Verfügung 
stehende Löschwasser ausreicht, um 
diese potentioelle Bedrohung abzu-
wenden. 

Bitte unterstützt eure Nachbarn und 
schützt uns als eure Feuerwehr. War-
um ihr uns schützt? – Ganz einfach! – 
Wenn die Wege ausgeschnitten sind 
und wir im Ernstfall vor dem Feuer 
flüchten müssen, rettet ihr dabei un-
sere Leben. Aber so weit wird es nicht 
kommen, denn wenn die Wege aus-
geschnitten sind, dann sind wir auch 
im Ernstfall schneller vor Ort und es 
kommt gar nicht so weit. 

Vorbereitung für den Antritt in den 
Klassen Bronze und Silber trainieren 
unsere JungkameradInnen während 
der Winterzeit wöchentlich, um die 
vielen präzisen Handgriffe bis ins 
Frühjahr zu festigen. Sie sind dabei 
auf sehr gutem Weg. Und nein! – 
Das Foto hat keine schlechte Quali-
tät. Unsere jungen LeistungsträgerIn-
nen, rund um Maria, sind so schnell, 
dass das Foto ein wenig verschwom-
men ist. 
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Jugendausflug zum 
SKN St. Pölten

Um etwas Abwechslung in den Ju-
gend-Feuerwehr-Alltag zu bringen, 
besuchten wir Mitte Oktober auf Ein-
ladung des SKN St. Pölten ihr Heim-
spiel gegen den GAK. Obwohl die 
Ausgangssituation vor der Partie viel 
versprach (beide Mannschaften unter 
den ersten vier der 2. Bundesliga), 
endete das Spiel mit einer Nullnum-
mer. Nichtsdestotrotz war es ein ge-
lungener Ausflug, der mit dem Ver-
sprechen endete, nächstes Mal in ein 
etwas größeres Stadion zu fahren. 
Vielleicht dürfen wir ja dort gemein-
sam einen Torerfolg bejubeln.

Was hat Finnland mit der 
Feuerwehr Neusiedl zu tun?

Anfang November fand der jährliche 
Atemschutzleistungstest in unserer 
Feuerwehr statt – der so genannte 
Finnentest. Um ihre Fitness zu be-
weisen, mussten unsere Atemschutz-
träger trotzdem nicht nach Finnland 
reisen. Die Stationen konnten pro-

blemlos im gewohnten Umfeld am 
Lindenplatz und im Feuerwehrhaus 
absolviert werden. Mit kompletter 
persönlicher Schutzausrüstung und 
Pressluftatmer wurden die für den 
schweren Atemschutz erforderlichen 
körperlichen Fähigkeiten getestet. 

Darunter zählen unter anderem Aus-
dauer, Kraft, Motorik und die Koor-
dination unter Belastung. All unsere 
Atemschutzträger konnten den Test 
positiv absolvieren und sind somit für 
den Ernstfall gewappnet.
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Winterübung der Feuerwehr 
Neusiedl 

Zu früher Stunde des 20. November 
fand die Winterübung der Feuerwehr 
Neusiedl statt. Anfangs war geplant, 
das Arbeiten in Höhen und Tiefen 
zu erlernen, sowie das Abseilen von 
Höhenunterschieden aufzufrischen. 
Aufgrund des spontanen Winter-
einbruchs und den daraus resultie-
renden Sicherheitsrisiken wurde das 
Übungsszenario kurzfristig auf einen 
PKW-Brand angepasst.

Die Feuerwehr Neusiedl wurde kurz 
nach 9 Uhr zu einem Fahrzeugbrand 
am Kirchenweg alarmiert. Es handel-
te sich um einen Entstehungsbrand 
im Motorraum. Am Einsatzort ange-
kommen sperrte die Besatzung des 
Mannschaftstransporters die Straße 
und nahm alle relevante Einsatzda-
ten zur Dokumentation auf.

Das Tanklöschfahrzeug rückte mit Ret-
tungstrupp, Sicherungstrupp und Ge-
rätetrupp zur Einsatzstelle aus. Nach 
dem Absitzen führte der Sicherungs-
trupp die Sicherung des Einsatzgebie-
tes mit Hilfe der Feuerwehrfaltsignale 
und Warnleitkegel durch. Während-
dessen stellte der Gerätetrupp den 
Brandschutz für den Selbstschutz mit-
tels tragbarem Feuerlöscher her. An-
schließend wurden die umliegenden 
Gebäude mittels Löschleitung und 2 
Strahlrohren vom Tanklöschfahrzeug 
geschützt. Der Gerätetrupp hat mit 
Hilfe des Sicherungstrupps zusätzlich 
ein Schaumrohr aufgebaut. So konn-
te nach einem kurzen theoretischen 
Löschversuch „Brand aus“ gegeben 
werden.

Mit dem Übungsleiter gab es eine 
Nachbesprechung, bei der viel Wert 
auf exaktes Arbeiten und die Trag-
weite der Kommunikation bei einem 
Einsatz gelegt wurde. Verbesserungs-
vorschläge wurden gesammelt und 
werden beim nächsten Mal umge-
setzt.

Anschließend versorgten wir alle 
Geräte, überprüften die Einsatztaug-
lichkeit und widmeten uns der Ka-
meradschaftspflege. „Eine sehr gute 
Übung, die auch die Wichtigkeit klei-
ner, unscheinbarer Dinge aufgezeigt 
hat.“, war das Fazit von Übungsleiter 
Manuel Poppe. „Es hat sich gelohnt 
an diesem Sonntag früher aufzuste-
hen!“, konnte der Verfasserin dieses 
Artikels am Tag der Übung entlockt 
werden. … Der Satz wurde übrigens 
nachträglich von der Redaktion er-
gänzt. Wir sind gespannt, ob es ihr 
auffällt…
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Feuerwehr Urschendorf
Zum Glück verliefen einsatztechnisch 
die letzten Monate des Jahres relativ 
ruhig. Dies bedeutet aber nicht, dass 
es keine Aktivitäten in unserer Feuer-
wehr gab. 

Finnentest 
der Atemschutzträger

Ende September absolvierten die Ka-
meraden und Kameradinnen unserer 
Wehr den jährlichen Finnentest. Bei 
diesem körperlichen Test müssen die 
ausgebildeten Atemschutzträger ihre 
körperliche Fitness nachweisen. Alle 
Kameraden und Kameradinnen ab-
solvierten den Test in der vorgegebe-
nen Zeit. 

Übung 
Ansaugen aus Gewässern

Anfang Oktober frischten wir unsere 
Kenntnisse über die verbaute Pumpe 
im Tanklöschfahrzeug und die trag-
bare Otter Pumpe auf. Am Frauen-
bach wurde mit beiden Pumpen aus 
dem fließenden Gewässer angesaugt 
und das Wasser zu einer Löschleitung 
befördert. 
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Heißausbildung Stufe 4

Zwei Atemschutztrupps bei Heißausbildung Stufe 4! 
Am Mittwoch dem 19. Oktober besuchten eine Kamera-
din und 5 Kameraden den Ausbildungs-Lehrgang Atem-
schutz Stufe 4 Heißausbildung in gasbefeuerten Übungs-
anlagen. 

Nach einem Theorieteil wurden mit allen Teilnehmern 
eine Wärmegewöhnungsphase und Arbeiten mit einer 
Wärmebildkamera durchgeführt. Im Anschluss führte 
der Atemschutztrupp in der gasbefeuerten Übungsan-
lage einen Löschangriff durch. Dazu musste eine Höhe 
überwunden, eine Türöffnung durchgeführt sowie drei 
Brandstellen im Container bekämpft werden. Der schnel-
le Rückzug bei einer Rauchdurchzündung war ebenso In-
halt der Übung, wie z.Bsp. auch der richtige Einsatz des 
Strahlrohres, oder das richtige Vornehmen der Schlauch-
leitung. Der Innenangriff wurde dreimal durchgeführt, 
damit jeder Ausbildungsteilnehmer jede Position im Trupp 
einmal besetzen konnte. 

Die Kameradin und die Kameraden konnten durch die 
Ausbildung an einsatznahen Zuständen ihr Wissen und 
Können als Atemschutzträger vertiefen und festigen.

70. Geburtstag 
EHLM Rupert Seiser

Im Oktober feierte unser Kamerad EHLM Rupert Seiser 
seinen 70. Geburtstag. Die Kameraden und Kameradin-
nen bedankten sich für seine jahrelange Tätigkeit für die 
Feuerwehr und wünschten ihm alles Liebe und Gute zum 
Geburtstag! 
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Schulung Atemluft Füllstelle

Im Feuerwehrhaus Urschendorf befindet sich für den Un-
terabschnitt eine Atemluft Füllstation für die Befüllung der 
Atemluftflaschen der Atemschutzträger. Um diese Anlage 
bedienen zu dürfen ist eine einmal jährlich stattfindende 
Schulung erforderlich. Diese Schulung fand Ende Okto-
ber statt. 

Teilnahme an der 
Unterabschnittsübung 
in Saubersdorf

Am Sonntag dem 23.10.2022 fand die letzte Unter-
abschnittsübung dieses Jahres statt. Annahme war ein 
Scheunenbrand in Saubersdorf. Unser Atemschutztrupp 
übernahm gemeinsam mit den Atemschutztrupps von 
Saubersdorf und Neusiedl eine Personensuche, während 
der Atemschutztrupp von Gerasdorf mit seinen Schutzan-
zügen die ausgetretenen Chemikalien band und sicherte. 
Die restliche Mannschaft baute den Atemschutzsammel-
platz auf und schützte das Gebäude mittels C-Hohlstrahl-
rohr.
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Ausbildungstag der FF 
Urschendorf und Gerasdorf

Am Samstag, dem 12. November 2022, investierten  
19 Kameradinnen und Kameraden der Feuerwehren St. 
Egyden-Gerasdorf und Urschendorf ihre Freizeit in einen 
ganztägigen Ausbildungstag. Als Schwerpunkt des heuri-
gen Ausbildungstages wurde das Thema „Menschenret-
tung nach Bauunfall” geübt.

Insgesamt galt es gemeinsam fünf Einsatzszenarien zu 
meistern. 
Beim ersten Einsatz stürzte auf einer Baustelle eine De-
cke ein. Unter der Betondecke war ein Bauarbeiter ein-
geklemmt. Ein abgestellter und ebenfalls eingeklemmter 
PKW erschwerte die Rettung der verletzten Person. 
Im zweiten Szenario wurden auf einem „Trümmerfeld” 
zwei verschüttete Personen gerettet. Beiden Verletzten 
wurde beim Verunfallen ein Bein abgetrennt. Die Rettung 
der Personen erfolgte parallel durch die beiden Wehren, 
wobei auch zwei Urschendorfer Kameraden in der Grup-
pe Gerasdorf mit ausrückten. 
Im dritten Einsatz galt es auf einer Baustelle einen Arbeiter 
von einem umgestürzten Gerüst zu retten. Um den Ver-
letzten zur Übergabestelle der Rettungskräfte bringen zu 
können, musste ein PKW, der den Rettungsweg verstellte, 
entfernt werden. Da der Elektriker vermisst wurde, musste 
im Gebäude zeitgleich eine Personensuche durchgeführt 
werden. Zum Glück war der Elektriker nur in der Mittags-
pause bei einem Würstelstand und kam gechillt zurück 
zur Baustelle.... 
Die Einsätze vier und fünf beschäftigten uns mit der Ret-
tung einer verletzten Person aus einer Künette. Im ersten 
Fall war die Künette beidseitig gesichert und die Kamera-
dinnen und Kameraden konnten gleich hinabsteigen und 
die Rettung durchführen. Im zweiten Fall handelte es sich 
um eine eingestürzte Künette und die Künette musste erst 
durch die beiden Wehren abgesichert werden, damit die 
Einsatzkräfte gesichert zu der verletzten und teilverschüt-
teten Person vordringen konnten. 

Insgesamt waren es sehr lehrreiche Einsatzszenarien, die 
vorbildlich von den beiden Wehren gemeinsam gelöst 
wurden. Neben der praktischen und theoretischen Wei-
terbildung wurde das Zusammenwirken zwischen den 
beiden Wehren weiter intensiviert und gefestigt. 

Vielen Dank an BI Christoph Haas und LM Michael Seiser 
für die Ausarbeitung und Durchführung des sehr interes-
santen Ausbildungstages!
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Neue Atemschutz- 
geräte

Da unsere Atemschutzge-
räte das Ende der erlaub-
ten Einsatzdauer erreicht 
haben, wurden vor kur-
zem neue Atemschutz-
geräte angeschafft.  Um 
mit diesen auch vertraut 
zu werden starteten die 
Atemschutzgeräteträger 
Ende November mit einer 
Schulung auf den neuen 
Geräten. Diese werden in 
nächster Zeit noch regel-
mäßig stattfinden, damit 
jeder Handgriff sitzt.

Jugendübung unserer Jungflorianis

Letzten Samstag konnten unsere Jungflorianis bei einer 
Jugendübung selbst Hand anlegen und Einblicke in un-
sere Geräte und Ausrüstung für technische Einsätze und 
Brandeinsätze erlangen. Dabei sicherten sie eine Unfall-
stelle ab und probierten die Schnellangriffseinrichtung so-
wie unsere unterschiedlichen Strahlrohre aus.
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Gemeinsame Abschlussübung 
mit der FF Gerasdorf

Anfang Dezember fand unsere letzte gemeinsame Übung 
des Jahres mit der FF Gerasdorf statt. Annahme war ein 
Wohnungsbrand bei dem unsere neuen Atemschutzgerä-
te gleich beübt wurden. Es wurde jeweils ein Trupp un-
serer Wehren zur Brandbekämpfung und Personensuche 
in die stark verrauchte Wohnung geschickt und anschlie-
ßend der Druckbelüfter aufgestellt, um den Rauch aus 
dem Gebäude und der Wohnung zu bringen.

Schau Zuwi… 2022
Wie sie unserem Bericht entneh-
men können, investieren wir sehr 
viel Freizeit um bestens auf etwai-
ge Einsätze vorbereitet zu sein, um 
diese dann professionell abarbeiten 
zu können. Im Ernstfall stehen wir 
365 Tage im Jahr, 7 Tage die Wo-
che, 24 Stunden am Tag für Ihre 
Sicherheit und Hilfeleistung zu Ver-
fügung. Am 23. Dezember laden 
wir herzlich zum traditionellen und 
beliebten „Schau zuwi…“ ein. Der 
Besuch unserer Veranstaltung wäre 
ein schönes Zeichen um „Danke“ zu 
sagen…. 

Katastrophenschutzmedaille 
des Landes NÖ

Sechs Kameraden der FF Urschendorf wurden Anfang 
Dezember für ihren Einsatz bei der Bekämpfung des 
Waldbrandes in Hirschwang geehrt. Die Mitglieder wa-
ren dabei jeweils mehr als 48 Arbeitsstunden im Einsatz. 
Ihnen wurde dafür im feierlichen Rahmen von LHFStv. 
Dr. Stephan Pernkopf die Katastrophenschutzmedaille 
des Landes NÖ verliehen. Wir gratulieren zur erhaltenen 
Auszeichnung.
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Pensionistenverband St. Egyden

Bedingt durch die Coronapandemie und andere Ausfäl-
le war unser Vereinsleben sehr eingeschränkt. Doch am 
11.11. konnten viele Mitglieder am Ganslessen teilneh-
men. Im Gasthaus Handler stand nicht nur das Gansl im 
Mittelpunkt, sondern auch das gesellige Zusammensein 
wurde von den Teilnehmern genossen. Einhellig beschlos-
sen wurde, ab Jänner die üblichen Treffen im Feuerwehr-
haus in Urschendorf alle 2 Wochen am Donnerstag 
Nachmittag fortzusetzen. Wer noch nicht Mitglied ist, aber 
kommen will, ist herzlich eingeladen. 
Nähere Informationen gibt es bei Obfrau Karin Leitner 
Tel.: 0699/17 12 66 49. 

Wir würden uns freuen, Sie in unserer Runde begrüßen 
zu dürfen. Vielleicht hat jemand Lust zum Karten spielen 
oder zum geselligen Beisammensein.

Ansonsten wünschen wir im Namen des Pensionisten-
verbandes ein schönes Weihnachtsfest und einen guten 
Rutsch und hoffentlich Gesundheit im Neuen Jahr. Foto: pixabay
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WANN WAS WO

Freitag 

06.03.2020, 19 Uhr

HAMSPÜ 2020 –  

das Musikkabarett mit Mini &. Claus 
Gemeindezentrum, St.Egyden

Liebe Gemeindebürger, liebe Fans des FC St. Egyden!

In dieser Ausgabe möchten wir alle fußballinteressierten Gemeindebürger wieder über die 
Neuigkeiten des FC St.Egyden informieren. 

Übersicht der NSG Steinfeld Jugendmannschaften

In der nachfolgenden Tabelle möchten wir allen Gemeindebürger*innen einen Überblick 
verschaffen, wie viele Mannschaften bzw. wie viele Kinder/Jugendliche in der NSG Steinfeld 
ein fußballerisches Zuhause gefunden haben. (NSG = Nachwuchsspielgemeinschaft)

Wie man klar erkennen kann, besteht hier eine hervor-
ragende Basis um allen Spieler*innen aus St.Egyden und 
den umliegenden Gemeinden eine passende Möglichkeit 
zu bieten um deren sportliche bzw. fußballerische Leiden-
schaft auszuleben!

Du bist interessiert einen Funktionärsposten zu überneh-
men und leidenschaftlich an der Entwicklung des Verei-
nes bzw. der Jugend mitzuarbeiten? Dann bist du beim  
FC St.Egyden bzw. in der NSG Steinfeld genau richtig!

Kontakt: 
Markus Rottensteiner (Obmann) – 0699/17219193 – 
markus.rottensteiner@gmx.net
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U16 – Danksagungen
... ~700km sind unser Jungs seit September 2022 im 
Bundesland Niederösterreich gereist!
Ein riesengroßes Dankeschön gebührt der Gemeinde 
St.Egyden (BGM Terler) und Hrn. Lehrner Roman, welche 
einerseits den Gemeidebus und andererseits den privaten 
Bus unentgeltlich für die absolvierten ~700km zur Verfü-
gung gestellt haben. 
Nicht zu vergessen sind auch die Fahrer der Busse, denn 
unsere Jungs sind auch immer sicher wieder von den Aus-
wärtsspielen nach Hause gekommen.

#nsgsteinfeld
#gemeinsamstark

Matchballspenden Herbst 2022

03.09.2022
GR Johannes Tinhof - SPÖ St.Egyden.
Der FC St. Egyden bedankt sich 
sehr herzlich für die Unterstützung!

17.09.2022
BGM Wilhem Terler - ÖVP St.Egyden.
Der FC St. Egyden bedankt sich 
sehr herzlich für die Unterstützung!

1.10.2022
Ingeborg Estelberger - Treuer Fan 
Der FC St. Egyden bedankt sich 
sehr herzlich für die Unterstützung 
mit einem Blumenstrauß!

Verfolge den FC St.Egyden bzw. 
die NSG Steinfeld!

…. oder einfach die Spiele live am Sportplatz in St.Egyden 
(Spieltermine werden rechtzeitig bekannt gegeben)

FC St.Egyden
Website

FC St.Egyden 
auf Facebook

NSG Steinfeld 
auf Facebook

NSG Steinfeld 
auf Instagram
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... was bisher geschah 
    und wie es nun weitergeht

Heuer im Frühjahr hat der Vorstand der DOERN in der 
Gemeindezeitung einen Artikel veröffentlicht, in dem 
auf die damalige Situation des Vereins aufmerksam ge-
macht wurde. Wir suchten „Nachwuchs“, um den Verein 
und die liebgewonnenen Projekte wie Adventauftakt, Blu-
menschmuckaktion und natürlich den weit über unsere 
Dorfgrenzen hinaus bekannten Kindersachenflohmarkt 
weiterführen zu können. Es war und ist uns wichtig, dass 
die Bemühungen der vorangegangenen Generation um 
die Lebensqualität in Neusiedl wertgeschätzt werden und 
dass wir weiterhin für Neusiedl und seine Bewohner ein 
schönes lebens- und liebenswertes Umfeld gestalten.

Inspiriert von diesem Aufruf und motiviert durch unse-
re Mitglieder meldeten sich einige Neusiedlerinnen und 
Neusiedler und bei der Jahreshauptversammlung im 
Oktober konnte Bgm. Wilhelm Terler Dr. Gudrun Schrö-
der-Gazdag zur Wahl zur neuen Obfrau gratulieren.
Gudrun Schröder-Gazdag hat sowohl das routinierte be-
reits eingespielte Team der Dorferneuerung an ihrer Seite, 
als auch neue motivierte junge Menschen, die mit kreati-
ven Ideen und Tatkraft überzeugen.

So konnte am 27.11.2022 der Adventauftakt stattfinden 
und viele Besucher freuten sich über Glühwein, Glühmost, 
Kesseldürre und Flammkuchen. Bei der Organisation hat 
fast das ganze Dorf mitgeholfen. Tische tragen, Bänke 
putzen, Gläser waschen, Reisig organisieren, Strom ver-
legen, Glühwein kochen, Kuchen backen, Aufstriche ma-
chen, Holz besorgen, usw. Es ist wunderschön in einer 
Gemeinschaft zu leben in der sich die Menschen gegen-
seitig unterstützen und miteinander gemeinsam Schönes 
erschaffen – herzlichen Dank euch allen! Genau das ist 
der Grund, warum der DOERN so wichtig ist – er bedeu-
tet Gemeinschaft.

Die Dorferneuerung Neusiedl…
Zurück zum Adventauftakt, bei dem natürlich der Riese-
nadventkranz nicht fehlen durfte. Er wurde unter musika-
lischer Begleitung durch Querflöten und Gesang aufge-
zogen und die erste Kerze entzündet.

Ein weiteres besonderes Highlight war das Kinderbasteln, 
das erstmals stattfand, und wo wir gemeinsam mit allen 
kleinen Besuchern einen Adventkalender gestalteten. Wir 
besorgten große Gurkengläser, Bastelsachen, Pickerl, Bo-
ckerl, Sand und LED-Kerzen. 
Außerdem wurde ein Gestell gebastelt auf dem genau 24 
Gläser Platz finden. Nun durfte sich jedes Kind ein Glas 
aussuchen und bunt dekorieren. Danach wurde jedes 
Glas mit einer Zahl von 1-24 beschriftet und am jeweili-
gen Adventstag bringt das Kind sein erleuchtetes Glas zur 
Kapelle am Lindenplatz und stellt es auf den passenden 
Platz. So wächst der „Adventkalender“ täglich und versüßt 
uns die Wartezeit auf den Heiligen Abend.

Nach der erfolgreichen Weiterführung der DOERN Neu-
siedl planen wir nun schon fleißig an unseren Projekten 
für das Jahr 2023. Die nächsten Termine sind der Kinder-
sachenflohmarkt am 15.4.2023 sowie am 21.10.2023. 
Auch der Adventauftakt steht wieder fix im Veranstal-
tungskalender mit 25.11.2023.
Alle weiteren Termine wie die Blumenschmuckaktion wer-
den wir wetterbedingt spontan bekanntgeben.
Wer mitmachen möchte und sich kreativ einbringen will 
ist jederzeit herzlich willkommen.

Meldet euch bei Obfrau Gudrun Schröder-Gazdag un-
ter: 0650 8221058 und lasst euch in unsere WhatsApp 
Gruppe hinzufügen damit ihr immer am neuesten Stand 
seid. 

Wir freuen uns auf euch! 
Euer Team der Dorferneuerung Neusiedl 
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Wir leben noch!  

Auch wenn unser Leben durch die Bauarbeiten im Ort 
schon etwas durcheinanderkommt. Vor allem die öfter 
aufgetretenen Wasserrohrbrüche waren herausfordernd. 
Aber wir waren fast Großstadt. Immerhin hatten wir  
Ampeln! 
Jetzt aber genug gescherzt. 

Am 30. November hat sich der Vorstand im Vereinshaus 
getroffen um zu besprechen wie es 2023 weitergeht. Es 
wurde ausgemacht, dass es zwei Veranstaltungen geben 
wird. Die Messe in der Justizanstalt um den 15. August 
und eine Andacht bei der Kapelle am Baumriegel. Auch 
ein Ausflug wird überlegt.

Das Frühlingsfest muss baustellenbedingt ausfallen, da 
wir nicht wissen wann die Bauarbeiten am und um den 
Brunnenplatz abgeschlossen sind. Auch die Sanierung 
des alten Schlosstores ist baustellenbedingt ins Stocken 
gekommen, wird anschließend aber fortgesetzt.
Die Seniorenrunde findet monatlich statt und auch die 
Singrunde startet wieder.

DOERN Gerasdorf

Im Frühjahr wird wie üblich der Mitgliedsbeitrag gesam-
melt. Die Einnahmen werden für den Ort verwendet: 
der Spielplatz inklusive Zaun wird instandgehalten, die 
Ankündertafel und die Willkommens-Ortstafel müssen 
regelmäßig gestrichen werden, Bänke werden repariert 
oder neu angeschafft, ... Es gibt immer etwas zu tun und 
das Material dafür muss bezahlt werden.

Wer auch aktiv etwas für unseren Ort tun will ist herzlich 
willkommen!  
Kontakt: Obfrau Bauer Magdalena, 0664 8977160

Wir wünschen euch allen 

           ein gesegnetes Weihnachtsfest 

                        und ein gesundes Jahr 2023!
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Stammtischrunde
Karl-Wirt

Stammtischrunde Karl-Wirt
Saisonabschluss im Waldstadion

Am Sonntag, 9. Oktober, hatte die STR Karl-Wirt einen 
wunderbaren Familiennachmittag im Waldstadion. Das 
Jux-Match Gelb gegen Orange endete an diesem sonni-
gen Tag mit einem fairen 3:3.

Tischtennis-Championship

Die 13. STR Tischtennis-Championship fand am Sams-
tag, 22. Oktober, im FF-Haus in Saubersdorf statt. Es gab 
zahlreiche hochklassige und spannende Duelle, wobei 
aber der Spaß am Spiel immer an erster Stelle stand. Lisa 
Fritz konnte ihren Titel vom Vorjahr erfolgreich verteidi-
gen, den zweiten Platz sicherte sich Bettina Novacek-Lu-
ger und Bronze ging an Romana Rupp. Im Herren-Be-
werb holte sich Franz Hösel in einem packenden Finale 
den Sieg. Georg Schweighofer belegte den zweiten Platz 
und der Rekordsieger Peter Novacek holte sich dieses 
Jahr den dritten Platz.

Heurigen Spaziergang

Bei perfektem Herbst-Wetter starteten rund 30 begeister-
te Wandersleute am 12. November einen gemütlichen 
Spaziergang durch den Föhrenwald. Nach Zwischen-
stopps bei den alten Löschteichen und den Ruinen des 
alten Herrenhauses, gab es danach eine Labestation im 
Waldstadion. Der Ausklang wurde beim Hösel Heurigen 
in Saubersdorf gefeiert.
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Stammtischrunde
Karl-Wirt

Du willst über die Aktivitäten der STR Karl-Wirt am Laufenden gehalten werden? 

Dann nutze unseren Newsletter: schicke ein Mail mit „Bitte um Aufnahme in den STR Newsletter“ an 

str-karlwirt@gmx.at oder folge uns auf Facebook: https://www.facebook.com/STR1971 

Fotos: STR Karl-Wirt

Wunderbarer Winterzauber 

Am 3. Dezember 2022 war es nach zwei Jahren Pause 
endlich wieder so weit. Die Stammtischrunde Karl-Wirt 
veranstaltete zum 4. Mal den Saubersdorfer Winterzau-
ber. Der Adventmarkt war ein voller Erfolg. Ab 15 Uhr 
strömten die Gäste auf den Dorfplatz, wo sie wunderbar 
geschmückte Verkaufsstände vorfanden. Präsentiert wur-
den heuer selbstgenähte und bestickte Textilien, modische 
Kleidung und Accessoires, pfiffige und stimmungsvolle 
Sprüche, Weihnachtswichteln, geschmackvolle Weih-
nachtsdekorationen, Selbstgebackenes, Glücksbringer, 
Marmeladen, Liköre, Gehäkeltes, Gestricktes und Vie-
les mehr. Bei Glühwein und Eierpunsch konnten sich die 
Anwesenden wieder gut aufwärmen. Die kleinen Gäste 
konnten sich in der Weihnachtsbastel-Werkstätte die Zeit 
vertreiben und freuten sich über Zuckerwatte und Kinder-
punsch.

Um 16 Uhr kam es zum ersten Höhepunkt der Veranstal-
tung. Der Winterzauber Kinderchor, unter der Chorleitung 
von Andrea Rappi und Marion Novacek, hatte seinen 
großen Auftritt. Die kleinen Stars präsentierten Gedichte 
und Weihnachtslieder, die sie in den vergangenen Wo-
chen fleißig einstudiert haben. Im Anschluss daran sorg-
te die phantastische Band „Dreiklang“ rund um Patricia 
Membier für eine wunderbar gemütliche Atmosphäre.

Um 18 Uhr hatte das lange Warten ein Ende, der Niko-
laus besuchte den Winterzauber und verteilte Geschenke 
an die freudestrahlenden Kinder.

Die Anwesenden hatten heuer erstmalig die Möglichkeit 
Lose für eine Tombola zu erwerben. Nach dem Nikolaus-
besuch ging die Verlosung über die Bühne und die über 
150 regionalen Preise fanden neue Besitzer.

Die STR Karl-Wirt bedankt sich bei allen Aussteller*innen, 
Helfer*innen, bei der Musik, dem Kinderchor, der Chor-
leitung und allen, die zum Gelingen der Veranstaltung 
beigetragen haben! Herzlichen Dank auch an die FF Sau-
bersdorf, Familie Hösel, Familie Karl und die Gemeinde 
St. Egyden für die so wichtige Unterstützung und Ermögli-
chung der Durchführung der Veranstaltung.

Save the date: Nächstes Jahr findet die Veran- 
staltung am 2. Dezember 2023 statt. Bei Interesse an  
einer Mitwirkung bitte gerne bei der Organisatorin,  
Bettina Novacek-Luger, melden: per Mail str-karlwirt@
gmx.at oder WhatsApp 0677 64293481.

Die STR Karl-Wirt wünscht allen Gemeindebürger*innen  
fröhliche Weihnachten, erholsame Feiertage, einen  
guten Rutsch und viel Gesundheit im Jahr 2023.
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VVF

Der V V F  St. Egyden informiert    
 

GENERALVERSAMMLUNG 2023 des V V F-ST.EGYDEN 
 
Eingeladen sind alle Mitglieder des Vereines welche den Mitgliedsbeitrag bezahlen und alle  
St. Egydener Gemeindebürger!  
 

Donnerstag, 18. Jänner 2023 ab 18 Uhr  
im Hotel Restaurant Schwartz in St.Egyden, Neusiedl an der B17 

 

Die Tagesordnung: Feststellung der Beschlussfähigkeit;  
 Bericht des Obmannes,  
 Kassabericht,  
 Neuwahl des Vereinsvorstandes,  
 Anfragen und allgemeine Anliegen.  
 

Um zahlreiche Teilnahme bittet der Vereinsvorstand!  
 

Im Anschluss an die Generalversammlung ladet die Vereinsleitung alle Mitglieder  
zu einer kleinen Genussreise mit Wein & Käse quer durch Europa ein 

Reiseleitung: Rudi Nährer 
Musikalische Begleitung: Überraschung!!! 

 

Liebe Leserin, lieber Leser! 
 

Es ist hoch an der Zeit wieder aktiv zu werden! 
Die letzten beiden Jahre haben neben viel Stillstand auch nachhaltige Veränderungen gebracht. Besonders 
gesellschaftlich, ehrenamtlich ausgerichtete Vereine, Gruppen und Organisationen sind davon betroffen. 
So auch der V V F  St. Egyden, der Verein für Volksbildung, Verschönerung und Fremdenverkehr. 
Der Neubeginn im Jänner erfolgt mit der Generalversammlung zu der wir sie mit obiger Einladung herzlich und 
dringlich einladen. 
 

Ziele des Vereins neu zu formulieren, personelle Veränderungen in der Vereinsleitung und Aktivität für 2023 
und darüber hinaus sind die wichtigsten Anliegen bei der Generalversammlung. 
Und es geht auch um den Weiterbestand des Vereines. Jüngere Mitverantwortliche, neue Mitglieder 
gewährleisten ein berechtigtes Weiterbestehen des Vereines, der seit mehr als 50 Jahre für das Wohl der 
Gemeinde St. Egyden besteht. 
Es wäre mehr als schade, wollten sich keine ehrenamtlich ambitionierte Frauen und Männer finden, denen der 
Einsatz im Verein für die Gemeinschaft der 5 Ortsteile der Gemeinde St. Egyden ein Anliegen ist. 
 

Diese Generalversammlung stellt die Weichen für die Zukunft. 
 

Daher noch einmal die Bitte, der Einladung Folge zu leisten 
Wir bitten sie auch, Ideen und Vorschläge für die künftige Vereinsarbeit einzubringen. 
 

Die Namen der Vereinsverantwortlichen mit ihren Kontaktdaten finden Sie am Ende dieses Schreibens. 
Melden sie sich zur GV um die Platzreservierung und Ablauforganisation gut gestalten zu können. 
 

Unser Apell zum Schluss: Arbeiten sie mit in der Vereinsleitung, im Vorstand, werden sie Mitglied und 
Mitgestalter! 
 

….ja, noch etwas: der Mitgliedsbeitrag von € 10,00 pro Jahr und Haushalt täte der Vereinskasse wirklich gut. 
 

Kontonummer: NEU!!!   AT66 3293 7000 0341 0453   NEU!!! 
 

Oder gegen Beleg bei den Vorstandsmitgliedern 
 

Der Vereinsvorstand setzt sich wie folgt  zusammen: 
 

 Obmann: Prof. Mag. Otto Lorenz  0676/646 13 23 
 Obmann-Stv.: Reinhard Steinlechner  0650/673 06 31 
 Kassier: Elfriede Doppler 
 Kassier-Stv.: Alfred Rupp 
 Schriftführer: Rudolf Nährer  0660/254 93 89 
 Schriftführer-Stv.: Josef Mayerhofer   
 Beisitzer:  Albine Ritter; Maria Grill; 
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Verein „Leben und 
Lernen am Hof“

Erntedank im Montessori Kinderhaus
Die Ernte der Karotten macht immer besonders große 
Freude. Vielen Dank wieder an Michael Speringer, des-
sen Acker wir nutzen durften für ein paar Gemüsesorten. 
Die Karotten groß und klein, dick und dünn, krumm und 
gerade gehören zur Vormittagsjause im Kinderhaus dazu. 
Guter Apfelsaft wurde auch wieder gepresst.

Herbstlicher Wald
Die wöchentlichen Waldtage im September und Okto-
ber wurden von der Wildnispädagogin Anna Flemming 
aus Grünbach begleitet und mit vielen Ideen bereichert. 
So siebte und mischte sie zum Beispiel mit den Kindern 
Lehm, den sie im Wald fanden, mit Sand und Wasser zu 
einer formbaren Masse und sie hinterließen viele lustige 
Lehmtiere im Wald.

Urzeitlich töpfern
Die Keramikerin Claudia Leeb aus Würflach fertigte mit 
den Kindern Tongefäße an, die nach langer Trocknungs-
phase im Feuer gebrannt wurden. Ein interessantes Expe-
riment, das gut gelungen ist.

Laternenlied
Abends, wenn es dunkel wird
Und die Fledermaus schon schwirrt,
gehen wir mit Laternen aus
in den Garten hinterm Haus,
und im Auf- und Niederwallen
lassen wir das Lied erschallen:
Laterne, Laterne, Sonne, Mond und Sterne.

Und noch viele andere Lieder ließen wir erschallen beim 
Laternenfest.

Advent
Es treibt der Wind im Winterwalde
Die Flockenherde wie ein Hirt,
und manche Tanne ahnt, wie balde
sie fromm und licherheilig wird;
und lauscht hinaus. Den weißen Wegen
streckt sie die Zweige hin – bereit,
und wehrt dem Wind und wächst entgegen
der einen Nacht der Herrlichkeit.
(Rainer Maria Rilke)

Wir wünschen allen ein wundervolles Weihnachtsfest!

Montessori-Diplomausbildung
Unsere wichtigsten Jahre: die Zeit von 0-6
Im Montessori Kinderhaus am Hof startet am 10.März 2023 
eine Montessori Diplomausbildung für Eltern, Pädagog*in-
nen und alle Interessierten: „Unsere wichtigsten Jahre. Die 
Zeit von 0-6 Jahren“
Sie wollen mehr über die wesentlichste Zeit im Leben eines 
jeden Menschen erfahren, sich ganz bewusst mit den ersten 
Lebensjahren befassen? Dann sollten Sie sich „unseren wich-
tigsten Jahren“ widmen.
Alle, die mit Kindern in diesem Alter zu tun haben (wollen), 
erfreuen sich tagtäglich an den wundervollen Fertigkeiten, 
die jedes Kind mit sich bringt und welche dann auch geübt, 
perfektioniert und verinnerlicht werden wollen. In der prak-
tisch orientierten Diplomausbildung schulen Sie Ihr Auge für 
die Bedürfnisse der Kinder, Sie bekommen Werkzeuge prä-
sentiert, mit denen Sie in jeder Umgebung sinnvoll arbeiten 
können und erfahren die Hintergründe der kindlichen Ent-
wicklung.
Sehen Sie noch einmal die Welt mit den Augen eines Klein-
kindes, versetzen Sie sich in seine Lage und seien Sie faszi-
niert von einer bewegenden, lebendigen und bedeutsamen 
Pädagogik.
Kursleiterin: Alena Steiner, Leiterin des Kinderhauses der 
Dorfschule Montessorihaus www.dorfschule-montessorihaus.
org in Kleineberharts bei Waidhofen/Thaya. Seit mehr als 10 
Jahren befasst sich Alena Steiner intensiv mit der natürlichen 
Entwicklung in den ersten Lebensjahren und bringt Erfah-
rungswissen aus 15 Jahren praktischer Arbeit mit.
Ort: Montessori Kinderhaus am Hof in Gerasdorf
Zeitrahmen: 10.3.2023 – 18.2.2024, 
8 Wochenenden jeweils Sa 09:00 bis So 16:00
Nähere Infos auf 
www.7zwetschkenhof.at/aktuelles/diplomausbildung

Der Herbst zog übers Land
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Pfarre

Katholische Frauenbewegung

Wie alljährlich (außer in den Corona Jahren 
2020/2021) spendet die Katholische Frau-
enbewegung (KFB) zu Weihnachten einen 
Großteil Ihrer jährlichen Einnahmen. Viele 
Jahre wurde das Geld für die Rückzahlung 
der Kosten des Pfarrsaals verwendet. 
Da diese jetzt ziemlich abbezahlt sind, ha-
ben wir uns heuer entschlossen ein Projekt 
der Pfarre zu finanzieren und so ist die Ent-
scheidung getroffen worden, die Kosten der 
Vergoldung eines wertvollen Kelches in der 
Höhe von 1410,00 Euro zu übernehmen. 
Dieser Kelch, datiert aus dem Jahr 1914, 
als Geschenk anlässlich einer Primiz, ist in-
zwischen bereits fertig restauriert und kann wieder zur Liturgie 
verwendet werden. Die Rechnung hat die KFB beglichen. 
Außerdem haben wir einen Mehlspeiskühlschrank in Höhe von 
1350,00 Euro gekauft. Er steht schon da und wartet nur mehr 
auf das Installiertwerden, wenn auch der von der Jungschar an-
geschaffte Verbau da ist. 
Derartige Projekte sind nur mit Euren großzügigen Spenden und 
Eurer Mithilfe möglich. Deswegen möchten wir, das Team der 
KFB, uns sehr herzlich bei ALLEN, die heuer wieder gebacken 
haben, bei ALLEN die zum Pfarrkaffee gekommen sind, konsu-
miert und dort gespendet haben, sehr herzlich bedanken. Ver-
gelt`s Gott. 

Wir hoffen, dass wir uns im nächsten Jahr wieder zahlreich 
bei den Pfarrkaffees treffen werden, und wünschen gesegnete 
Weihnachten und ein gesundes neues Jahr 2023.
Maria Grill und das KFB Team

Kerzenbastelrunde St. Egyden

Die Zeit vergeht wie im Flug und wieder steht Weihnachten vor 
der Tür. Falls Sie noch kleine Geschenke benötigen, regional 
und umweltbewusst einkaufen wollen, dann denken Sie an un-
sere Erzeugnisse. Seit Ende September verzieren wir wieder Ker-
zen mit den unterschiedlichsten Weihnachtsmotiven.
FREUDE vermehrt sich: Wir Bastlerinnen haben Freude an der 
Herstellung, Sie haben Freude beim Kauf unserer kleinen Kunst-
werke, die Beschenkten erfreuen sich daran, solange sie wollen. 
Beim Anzünden erfreuen die Kerzen durch den warmen Licht-
schein und danach sind sie problemlos entsorgt.
Der Reinerlös aus dem Kerzenverkauf wird ausschließlich un-
serer Pfarre zur Verfügung gestellt (…was wiederum unseren 
Herrn Pfarrer freut).
Unsere Kerzen können Sie kaufen:
• im Bauernladen Krenn in Saubersdorf
• nach den Hl. Messen in der Pfarrkirche 
   aus der Kirchenvitrine

Ein gesegnetes Weihnachtsfest 
wünschen Ihnen
die Kerzenbastlerinnen

Liebe Pfarrgemeinde!

Seit 1. September gibt es hier in der Gemeinde St. Egyden einen 
neuen Pfarrer. Aber das ist nur eine der Veränderungen die die 
letzten Monate gebracht haben. Manches ist seitdem in Bewe-
gung gekommen.
Wie die Reise in unserer Pfarre in St. Egyden weitergeht, hängt 
von jedem oder jeder persönlich ab. Allerdings bemerke ich als 
Pfarrer, dass sich in beiden Pfarren (St.Egyden am Steinfeld und 
der Schwesterpfarre Bad Fischau – Brunn a.d. Schneebergbahn) 
etwas bewegt und es ist gut, dass man auch neue Initiativen star-
tet. Unsere Pfarrchronik ist noch lange nicht vollgeschrieben!
Und jetzt schauen wir vorwärts: Adventszeit und Weihnachten. 
Eine Zeit der Erwartung, eine Zeit in der es draußen kalt, grau 
und dunkel wird und in der wir selbst dafür sorgen müssen, dass 
es warm wird, dass das Licht scheint und dass wir das ´Licht der 
Welt´ erwarten können.
Wie sehnen wir uns nach der Ankunft dieses Kindes in unserer 
Mitte? Was erwarten wir von diesem Kind? Und wenn es geboren 
wird, gibt es dann in unserer Herberge Platz für dieses Kind? Gibt 
es Platz für die Drei Weisen aus fernen Ländern? Gibt es einen 
Platz für die armen Hirten unter uns? Vielleicht sind das allmäh-
lich abgeleierte Fragen, aber sie bleiben noch immer hochaktuell 
nach mehr als 2000 Jahren.
Wir wollen uns gerne als offene und tolerante Menschen sehen, 
aber sind wir es auch? Sind wir auch tolerant wenn das Christkind 
in einer Erscheinung kommt, die wir nicht sofort erkennen und 
auf eine Weise, die wir nicht sofort erwarten?
Vor 2000 Jahren hat keiner mit der Idee gerechnet, dass Gott sei-
nen Sohn in einem Stall gebären lassen würde und die Folge war 
„Un-glaublich“ und eines über alles erhabenen Gott unwürdig.
Als Christen sollten wir es inzwischen besser wissen. Gerade in 
dem Unerwarteten und im Unmöglichen gibt Gott uns Zeichen 
seiner Anwesenheit. Wenn wir das Kind aus Betlehem erwarten, 
müssen wir auch damit rechnen, dass dieses Kind auch unerwar-
tete Gäste mitbringt, die armen Schafhirten, die reichen Könige 
und die Weisen, sie haben alle einen Platz in unserer Weihnachts-
geschichte und hoffentlich auch in unserem Herzen. In der Hei-
ligen Nacht, in der geweihten Nacht wird Christus geboren. Das 
ist der Sinn, weil Gott auch unter Menschen wohnen will. Sind 
wir noch bereit Herberge zu sein und damit unseren Christlichen 
Glauben zu bekennen?  Nicht nur als etwas in dieser Jahreszeit, 
nicht nur als etwas für gewisse Anlässe, sondern für jeden Sonn-
tag… 
Ich wünsche Euch einen hoffnungsreichen Advent und ein geseg-
netes Weihnachtsfest. 
Euer Pfarrmoderator Werner J.M. Grootaers de Budt

Liebe Gemeinde!

Der Kapitänswechsel am Ruder eines Schiffes bringt immer auch 
eine Zeit der Unruhe, der Ungewissheit, des Neuen und Heraus-
fordernden. Diesen Herausforderungen begegnen wir nicht nur 
in der Pfarre, sondern mitunter auch in der Familie, im Beruf oder 
allgemein im Leben. 
Geben wir uns und unseren Nächsten die Zeit diesen Herausfor-
derungen mit der gebotenen Gelassenheit zu begegnen. Halten 
wir Einkehr, besinnen wir uns auf das Wesentliche und suchen wir 
gemeinsam die Kraft die es braucht Veränderungen zu meistern.
Suchen wir aber auch Hilfe wo es dem Anschein nach keinen 
Weg mehr gibt, suchen wir guten Rat, aber vor allem tanken wir 
Kraft im Gebet mit unserer Familie zuhause, der Gemeinschaft in 
der Kirche aber auch ganz alleine zu Gott unserem Herrn.
„Machen wir uns gemeinsam auf den Weg in die schöne, gute 
Zukunft auf dieser Welt.“
Wir wünschen Euch eine entschleunigte Adventzeit ein gesegnetes 
Weihnachtsfest und ein gutes neues Jahr!
Ihr Pfarr- und Vermögensverwaltung
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Herzlich Willkommen!
Unsere „neuen“ Gemeindebürger:

Maja Luisa HADL  
geboren am 25.09.2022, aus St. Egyden,

Eltern: Mirjana Kodzo-Hadl und Michael Hadl  

Nora ROTTENSTEINER 
geboren am 21.10.2022, aus Urschendorf,

Eltern: Cornelia Maria Putz und Markus Norbert Rottensteiner

Wir gratulieren ganz herzlich und 

wünschen den Familien alles Gute!

Nora

Maja Luisa

Wir gratulieren!

Die Gemeinde gratulierte 
herzlich zum Geburtstag: 

• Josefine HOFER aus Urschendorf  
 zum 85. Geburtstag am 12.09.2022

• Margarete NEUBERGER aus St. Egyden 
 zum 85. Geburtstag am 20.09.2022

• Katharina BAUER aus Gerasdorf 
 zum 90. Geburtstag am 20.11.2022

Diamantene Hochzeit 
am 08. September 2022 von 
Helga und Kurt JEINDL 
aus Urschendorf

Jedes Jahr leisten die ös-
terreichischen Sternsinger/
innen Großartiges. Als 
Heilige Könige und Kö-
niginnen bringen sie die 
weihnachtliche Friedens-
botschaft und den Se-
gen für das neue Jahr zu 
den Menschen im ganzen 
Land. Die Spenden, die 
dabei gesammelt werden, 
sind bei rund 500 Sternsin-
gerprojekten wichtige Hilfe 
für notleidende Menschen 
in den Armutsregionen der 
Welt. Die Segenswünsche 
für 2023 sind ein wichtiges 
Zeichen der Hoffnung und 
Zuversicht. Und die Men-
schen in den Projektgebie-
ten sind mehr denn je auf 
unsere Hilfe angewiesen.

In unserer Pfarre ist es 
Tradition, dass Kinder, Ju-
gendliche und Erwachsene 
im Rahmen der Dreikö-
nigsaktion die frohe Bot-
schaft der Geburt Jesu ver-
künden. 

Die Sternsinger sind in 
unserer Pfarre unter-
wegs: 
• FR, 6. Jänner 2023: 
Neusiedl und Saubersdorf
• SA, 7. Jänner 2023: 
Gerasdorf, St. Egyden, 
Urschendorf und Dörfles 
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